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Aktualität von Passbildern
Immer häufiger kommt es
vor, dass Personen, die einen
neuen Personalausweis bzw.
Reisepass beantragen, bis zu
zehn Jahre alte Passfotos vor-
legen. Jeder Mensch verän-
dert sich im Lauf der Jahre,
der eine mehr, der andere we-

niger. Bei einer Gültigkeit des
Dokuments von 10 Jahren
wäre unter Umständen das
Bild am Ende bis zu 20 Jahre
alt – das ist nicht akzeptabel.

Sinn und Zweck des Fotos
auf einem Ausweis ist, die
Person schnell und eindeutig

zu identifizieren. Dies ist nur
mit einem aktuellen Passbild
gewährleistet.

Deshalb weisen wir drin-
gend darauf hin, dass wir
nur noch aktuelle Passfotos
(nicht älter als ein Jahr) ak-
zeptieren können. GEMEINDE

Am 26. April 2018 findet der Infoabend für die Mittagsbetreuung im kommenden Schuljahr 2018/
2019 statt. Beginn ist 19.30 Uhr in der Alten Schule St.-Margareth-Straße 2. Anmeldungen können in
der Zeit von 26. April bis 26. Mai 2018 vorgenommen werden. Die Anmeldeformulare gibt es beim In-
foabend oder ab 26. April auf der Internetseite www.mimoo.de. Die Anmeldungen können in der Ge-
meinde oder direkt in der MiMoo in der Alten Schule abgegeben werden. MIMOO MOORENWEIS

Neues Buskonzept in Moorenweis

Das Band zur Eröffnung der neuen Buslinie zerschneiden (v.l.) der Landsberger Vizelandrat Pe-
ter Ditsch, der Moorenweiser Bürgermeister Joseph Schäffler, Brucks Vizelandrat Ulrich
Schmetz, Eglings Bürgermeister Ferdinand Holzer, der Jesenwanger Rathauschef Erwin
Fraunhofer, der Brucker Kreisrat Josef Wörle und der Grafrather Bürgermeister Markus Ken-
nerknecht. FOTO: LANDRATSAMT/CARMEN VOXBRUNNER

Zum seit Dezember 2017
stark erweiterten ÖPNV-An-
gebot mit sieben neuen auch
im Gemeindegebiet von Moo-
renweis verkehrenden MVV-
Regionalbuslinien, haben wir
schon von vielen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern positi-
ve Rückmeldungen und An-
regungen erhalten. Wichtig ist
mir, Ihnen dazu noch Folgen-
des mitzuteilen: Die einge-
setzten Linien sind vertrag-
lich bis 2021 ausgeschrieben.
Aussagen zur konkreten Aus-
lastung und optimalen An-

bindung werden anhand von
Fahrgastzählungen und -be-
fragungen durch den Land-
kreis Fürstenfeldbruck und
den MVV getroffen. Die da-
raus gewonnenen Erkennt-
nisse setzt der Landkreis
Fürstenfeldbruck jeweils zum
jährlichen Fahrplanwechsel
im Dezember um.

Damit wird sichergestellt,
dass das ÖPNV-Angebot
kontinuierlich und passgenau
verbessert wird. Selbstver-
ständlich fließen die Erkennt-
nisse der Befragung und des

Qualitätsmanagements auch
in die Neuausschreibung der
Regionalbuslinien ein. Die im
Dezember 2017 erfolgte Ver-
besserung des Fahrplanange-
botes dient in den kommen-
den zwei Jahren als Testbe-
trieb, damit zu Beginn des
neuen Ausschreibungsverfah-
rens im Frühjahr 2020 effek-
tiv und effizient die richtige
Fahrzeuganzahl, Busgröße,
Fahrplandichte und Vertak-
tung für das Gemeindegebiet
Moorenweis eingeplant wer-
den kann. GEMEINDE

Jahreshauptversammlung wurde verlegt
Die Jahreshauptversammlung der Tennis-Abteilung des TSV
Moorenweis wurde auf Donnerstag, 22. März 2018 vorverlegt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr im Tennisheim. TSV, ABT. TENNIS
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besteht, werden wir in der
Gemeinde alle Straßenaus-
bauplanungen auf Eis legen!

Wenn die Eigentümer nach
der Abschaffung der Straßen-
ausbaubeiträge keine eigenen
Beiträge mehr leisten müssen,
geht die Gemeinde allerdings
davon aus, dass auch die
Wünsche der Anlieger wach-
sen werden. Es werden
schnellere und vorzeitige Er-
neuerungen der Straßen be-
antragt werden. Zahl und
Kosten der Straßenausbauten
könnten dadurch künftig stei-
gen. Auch dem muss durch ei-
ne angemessene und dynami-
sche staatliche Mittelausstat-
tung Rechnung getragen wer-
den.

Ich bin gespannt, wie unser
Gesetzgeber dieses Dilemma
lösen will. Entlastung der
Bürgerinnen und Bürger bei
gleicher Qualität der Aufga-
benerfüllung ohne Mehrbe-
lastung der Kommunen. Mir
fällt dazu nur ein, dass der
Steuertopf des Staates hierfür
herhalten muss! Die geforder-
ten und erbrachten Leistun-
gen müssen schlichtweg fi-
nanziert werden.

Trotz dieser spannenden
Zeiten wünsche ich Ihnen ein
erholsames frohes Osterfest
und hoffentlich einen ange-
nehmen und warmen Früh-
ling, nach dem Kälteeinbruch
Ende Februar.

Mit lieben Grüßen
Ihr Bürgermeister

Joseph Schäffler

nierungen finanziert? Es ist
billig, als Landesgesetzgeber
den Kommunen bei zumin-
dest gleichem Aufgabenka-
non dringend notwendige
Einnahmequellen abzu-
schneiden!

Als Vertreter der Gemeinde
fordere ich deshalb vom Frei-
staat, dass er den Gemeinden
in einem ersten Schritt sämtli-
che Beitragseinnahmen für
laufende Straßenausbaumaß-
nahmen, die in den Haushal-
ten veranschlagt sind, ersetzt.
Für die Zukunft müssen den
Gemeinden verstetigte Mittel
für den Straßenausbau zur
Verfügung stehen. Dies kann
nur über dauerhafte und ge-
setzlich abgesicherte Kom-
pensationsleistungen vom
Land Bayern erfolgen! Es be-
steht nämlich die Überlegung,
dass Fördertöpfe angezapft
werden, die dann die Einnah-
men der Gemeinden ander-
weitig verringern. Die Ge-
meinden benötigen dringend
konkrete Antworten auf eine
Fülle von Fragen: Welcher
Stichtag gilt für die Abschaf-
fung der Straßenausbaubei-
träge? Wie wird mit laufen-
den Planungsmaßnahmen
verfahren? Deshalb empfiehlt
der Gemeindetag seinen Ge-
meinden, die Änderungen ab-
zuwarten. Denn die Abschaf-
fung der als ungerecht emp-
fundenen Straßenausbaubei-
träge kann in der Detailbe-
trachtung neue Ungerechtig-
keitsgefühle auslösen.

Bevor keine Klarheit zu
den aufgeworfenen Fragen

eines Straßenausbaus vonsei-
ten der Verwaltung oder auch
von meiner Seite aus mit den
betroffenen Grundstücksei-
gentümern gesprochen und
individuelle Lösungsangebo-
te, wie zum Beispiel Raten-
zahlung, Stundung oder Ver-
rentung (Zahlung innerhalb
eines vereinbarten Zeitrau-
mes), unterbreitet und verein-
bart. Übrigens wurden diese
Möglichkeiten der Ratenzah-
lungen, die die Gemeinde
schon seit Jahren praktiziert,
nun sogar im Gesetz veran-
kert.

Der bayerische Gemeinde-
tag geht in seiner Verbands-
zeitschrift vom Februar da-
von aus, dass zur Jahresmitte
2018 die entsprechende
Rechtsgrundlage zur Erhe-
bung von Straßenausbaubei-
trägen wegfällt. Was kommt
dann? Und vor allem: Wie
werden künftige Straßensa-

sollten uns aber nach meiner
Meinung nicht zu früh freu-
en! Für viele Gemeinden be-
deutet dies nämlich spürbare
– und bereits verplante – Ein-
nahmeverluste. Die Kommu-
nen konnten (beziehungswei-
se mussten) nach Artikel 5
KAG (Kommunalabgabenge-
setz) sowie Art. 61 der Ge-
meindeordnung zur Deckung
ihres Aufwandes für den Stra-
ßenausbau Beiträge von den
Grundstückseigentümern er-
heben. Man darf auch nicht
verkennen, dass rund 60 Pro-
zent der Gemeinden mit die-
sem Thema keine ernst zu
nehmenden Probleme haben.

Es mag sicherlich gute
Gründe für die Abschaffung
dieser Beiträge geben. Oppor-
tun ist es allemal! Die Ge-
meinde Moorenweis ist aller-
dings in der Vergangenheit
mit den Ausbaubeiträgen im-
mer gut gefahren. Dies liegt
meines Erachtens aber auch
an der Professionalität, wie
vor Ort mit dem Thema um-
gegangen wurde. Zur Vermei-
dung unbilliger Härten wurde
bereits rechtzeitig im Vorfeld

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Steuern sind das, was wir
für eine zivilisierte Gesell-
schaft zu zahlen haben, so
meinte schon vor über 100
Jahren der US Jurist Oliver
Wendell Holmes. Dieses Zitat
kommt mir immer in den
Sinn, wenn wir ein Thema
aufgreifen, dass zur Zeit ganz
Bayern beschäftigt. Die Ab-
schaffung der Straßenausbau-
beitragssatzung – kurz ABS
genannt – und momentan
landauf, landab als „Strabs“
tituliert wird. Ich hätte diese
Abschaffung nie für möglich
gehalten. Mir ist noch gut der
Ausspruch des TOP-Diplo-
maten Dr. Thomas Borer-
Fielding im Ohr, der noch vor
gar nicht langer Zeit sehr lau-
nig –aber mit einem wahren
Kern- gemeint hat, dass es in
Europa leichter war, zwölf
Währungen abzuschaffen, als
nur eine einzige Steuer.

Nun ist es aber soweit! Wir
(und da beziehe ich die be-
troffenen Bürgerinnen und
Bürger ausdrücklich mit ein!)

„Der Straßenausbau wird auf Eis gelegt“
BRIEF AUS DEM RATHAUS ............................................................................................................................................................................................................................................................

Bürgermeister Joseph Schäff-
ler FOTO: TB

Erscheinung des Mitteilungsblattes 2018
Das Mitteilungsblatt 2018 erscheint an folgenden Terminen:

19.06.2018 (Redaktionsschluss 12.06.2018)
11.09.2018 (Redaktionsschluss 04.09.2018)
10.12.2018 (Redaktionsschluss 03.12.2018)

Texte und Fotos bitte ausschließlich an die Gemeindeverwaltung
Moorenweis übermitteln. Die E-Mailadresse dafür lautet:
poststelle@moorenweis.bayern.de.

Altpapier-Sammeltermine 20018

Die Termine gibt’s auch unter www.tsvmoorenweis.de.

Das Mitteilungsblatt der
Gemeinde Moorenweis

erscheint das nächste Mal am

19. Juni 2018

Rajka Seitz
Tel. 0 8141 / 40 01 35
Fax 0 8141 / 4417 0
rajka.seitz@ffb-tagblatt.de www.ffb-tagblatt.de

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?

Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Willkommen daheim.

Rajka Seitz
und das Team des

Fürstenfeldbrucker Tagblatt

Ihr Baupartner
Müller & Mayr GmbH
Baugeschä f t
Baus to f fe

Zell b. Dünzelbach • 82272 Moorenweis • Tel. 08146/7633 • Fax 08146/7672

www.muema.de
mueller+mayr@muema.de
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Die diesjährigen Bürgerversammlungen finden wie folgt statt:

Grunertshofen: Montag, 16. April 2018, Schützenheim Grunerts-
hofen, Beginn: 20 Uhr

Purk/Langwied: Dienstag, 17. April 2018, Pfarrheim Purk. Beginn:
20 Uhr

Steinbach: Mittwoch, 18. April 2018, Vereinsheim „Alte Schule“,
Steinbach, Beginn: 20 Uhr

Moorenweis: Donnerstag, 19. April 2018, TSV-Halle Moorenweis
(Jahnstraße 18), Beginn: 20 Uhr

Dünzelbach: Sonntag, 22. April 2018, Schützenheim Dünzelbach,
Beginn: 19 Uhr

Eismerszell: Donnerstag, 26. April 2018, Feuerwehrhaus Eismers-
zell, Beginn: 20 Uhr

Alle BürgerInnen der Gemeinde Moorenweis sind eingeladen.

Erweiterung des Gewerbegebiets Im April wird voraussichtlich mit
den Bauarbeiten zur Erschließung

des Erweiterungsgebietes „Krautgärten“ nördlich des bestehenden Gewerbeareals be-
gonnen. Dabei wird die Erschließungsstraße hergestellt sowie Ver- und Entsorgungslei-
tungen werden verlegt. Das Erweiterungsgebiet umfasst eine Gesamtfläche von 2,94
Hektar. Aufgrund der großen Nachfrage waren die neun Parzellen sehr schnell vergrif-
fen, wobei etwa die Hälfte der Parzellen an örtliche Gewerbetreibende vergeben wer-
den konnten. TEXT/GRAFIK: GEMEINDE MOORENWEIS

Abbrennen von Osterfeuern
Am Karsamstag werden vie-
lerorts nach altem Brauchtum
Osterfeuer entzündet. So-
wohl die Vorbereitung als
auch das Abbrennen eines
Osterfeuers ist mit Gefahren
verbunden. Zum Schutz der
Bevölkerung, der Natur und
Umwelt und nicht zuletzt der
Veranstalter selbst, gilt es be-
stimmte Regeln einzuhalten.
Die Veranstalter werden da-
her gebeten, insbesondere die
nachstehenden Punkte zu be-
achten:

Das beabsichtigte Abbren-
nen eines Osterfeuers ist der
Gemeinde rechtzeitig, min-
destens sieben Tage vorher,
anzuzeigen.

Das Abbrennen ist nur au-
ßerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile zu-
lässig.

Es darf nur trockenes, un-
behandeltes Holzmaterial
verwendet werden. Andere
Materialien sind ordnungsge-
mäß der Abfallbeseitigung zu-
zuführen. Die Anlieferung
des Materials für das Oster-
feuer ist auf den Karsamstag
zu beschränken.

Erhebliche Belästigungen
durch Rauchentwicklung
sind zu vermeiden.

Um die Brandstelle ist ein
ausreichend breiter (mindes-
tens 3 Meter) Sicherheitsstrei-
fen freizuhalten. Ein Über-
greifen des Feuers über diesen
Streifen hinaus ist zu verhin-
dern.

Die vorgeschriebenen und
sonst zur Wahrung des Wohls
der Allgemeinheit erforderli-
chen Abstände sind einzuhal-
ten.

Das Feuer ist mindestens
von zwei mit geeignetem Ge-
rät ausgestatteten, leistungs-
fähigen Personen über 16 Jah-
re ständig zu beaufsichtigen.

Bei starkem Wind darf kein
Feuer entzündet werden;
brennende Feuer sind zu lö-
schen.

Es ist sicherzustellen, dass
die Glut beim Verlassen der
Feuerstelle erloschen ist.

Die Verbrennungsrückstän-
de sind möglichst bald in den
Boden einzuarbeiten bzw. an-
derweitig ordnungsgemäß zu
entsorgen.

Das Osterfeuer darf keines-
falls als billige und umwelt-
schädliche Entsorgungsmög-
lichkeit missbraucht werden.
Mit polizeilichen Kontrollen
muss gerechnet werden.

GEMEINDE MOORENWEIS

Messgeräte mahnen Schnellfahrer
Die Gemeinde Moorenweis
hat seit letztem Jahr zehn Ge-
schwindigkeitsmessgeräte der
Marke VERIS 01 im Gemein-
degebiet aufgestellt. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten

bei der Radarerkennung sind
die Einstellungen durch die
Herstellerfirma insoweit opti-
miert worden, dass neun von
zehn Geräten nahezu fehler-
los funktionieren. Gleichzei-

tig hat uns die Herstellerfirma
versichert, dass an einer neu-
en Radarsoftware gearbeitet
wird, die die Reichweite zur
Erfassung der Autos verbes-
sern soll. TEXT/FOTOS: GEMEINDE

Ihr Toyota Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen/Werkstatt

Toyota-Vertragshändler
Landsberger Straße 14
82272 Moorenweis

Tel. 0 81 46-9 41 00
Fax. 0 81 46-9 41 01
www.toyota-suessmeier.de

· Finanzierung/Leasing
· Glasreparatur/Ersatz
· Karosserie/Lackservice

· Hol- und Bringservice
· Mietwagen
· Reifen

Nichts ist unmöglich. Toyota.

OHG

• Warmwasserspeicher-Entkalkung/-Reparatur
• Neumontagen + Sanitärarbeiten

Emmering • Tel.: 0 81 41 – 44 27 6 • www.raidel.de

59 Boiler Kundendienst
Raidel & Sohn
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Sammlung von
Grüngut für

das Osterfeuer
Am Karsamstag, 31. März,
trifft sich der katholische Bur-
schenverein Moorenweis am
Osterfeuerplatz in Richtung
Dünzelbach zum traditionel-
len Osterfeuer. Grünabfälle
werden wie immer gerne von
den fleißigen Helfern der Bur-
schen ab 9 Uhr kostenlos bei
den BürgerInnen zu Hause in
Moorenweis abgeholt. Um
rechtzeitige vorherige Anmel-
dung von Grünabfällen unter
der Nummer 01 60/
8 48 98 53 (erreichbar täglich
ab 18 Uhr) wird ausdrücklich
gebeten. BURSCHENVEREIN

Breitbandausbau in Moorenweis
Am 11. Dezember 2017 fand
im Bayerischen Finanzminis-
terium die Übergabe des För-
derbescheids für die Errich-
tung und den Betrieb einer
Hochgeschwindigkeits-Breit-
bandstruktur der Gemeinde
Moorenweis statt. Die maxi-
male Förderhöhe beträgt
613.418 Euro. Der Förderbe-
scheid wurde in einem feierli-
chen Rahmen von Finanzmi-

nister Dr. Markus Söder an
Bürgermeister Schäffler über-
geben (Foto oben li.).

Nach Übergabe des Förder-
bescheides wurde am 19. De-
zember 2017 der Vertrag über
die Planung, Errichtung und
den Betrieb eines Hochge-
schwindigkeitsnetzes für die
Bereitstellung von Breitband-
Internetanschlüssen mit Ver-
tretern der Deutschen Tele-

kom unterzeichnet. Die Deut-
sche Telekom hat nach In-
krafttreten des Vertrages 18
Monate Zeit die entsprechen-
den Infrastrukturen herzu-
stellen. Das Foto oben re.
zeigt (hinten v. l.) Thilo Kurz
(Deutsche Telekom), Bern-
hard Multerer (Deutsche Te-
lekom), Rudi Keckeis (2. Bür-
germeister), Hubert Leib (3.
Bürgermeister). TEXT/FOTOS: GDE.

Digitale Steuererklärung
ELSTER steht jetzt für die
Einkommensteuererklärung
2017 zur Verfügung. Mehr als
50 Prozent der Steuererklä-
rungen gingen im vergange-
nen Jahr bereits elektronisch
in Bayern ein, eine Steigerung
um rund 20 Prozent gegen-
über dem Vorjahr. Bundes-
weit nehmen bereits 1,3 Mil-
lionen Bürgerinnen und Bür-
ger an der „Steuererklärung
auf einen Klick“ teil.

„Der kostenlose Service,
der von Bayern für alle Län-
der entwickelt wurde, erleich-
tert das Erstellen der Einkom-
mensteuererklärung. Denn
bestimmte Steuerdaten kön-
nen einfach per Mausklick in
die Steuererklärung über-
nommen werden“, sagt Fi-
nanzamtsleiter Frank Ströhl.
Bereitgestellt werden Lohn-
bescheinigungen, Mitteilun-
gen über den Bezug von Ren-
tenleistungen und Beiträge
zur Kranken- und Pflegeversi-
cherung sowie zu Riester-

und Rürup-Verträgen. ELS-
TER soll zur vollständigen pa-
pierlosen Kommunikation
zwischen Bürger und Finanz-
amt weiterentwickelt werden.
Der Bürger soll auch seinen
Steuerbescheid digital erhal-
ten können und keine Belege
mehr mit der Steuererklärung
einreichen müssen.

Der Service ist freiwillig,
und abgerufene Daten kön-
nen geändert oder gelöscht
werden. Auch eine Pflicht zur
elektronischen Übermittlung
der Steuererklärung an das
Finanzamt ist damit nicht ver-
bunden. Voraussetzung für
die Nutzung ist die einmalige
Registrierung im ElsterOnli-
ne-Portal mit der persönli-
chen Identifikationsnummer
sowie die Anmeldung zum
Datenabruf. Die Einkommen-
steuererklärung für das Jahr
2017 kann ab sofort erstellt
und abgeschickt werden. In-
fos stehen im Internet unter
www.elster.de. GEMEINDE

Gelungene Premiere für Fitnesslauf
Am 31. Dezember 2017 um
14.30 Uhr gab Bürgermeister
Joseph Schäffler der Offenen
Laufgruppe Moorenweis un-
ter Leitung von Rudolf Holz-
müller den Startschuss zum 1.
Moorenweiser Silvesterfit-
nesslauf. Die Strecke führte
östlich von Moorenweis mit
4,8 Kilometern Richtung
Moor beziehungsweise mit

8,8 Kilometern über Jesen-
wang.

An den Lauf- und Nordic
Walking-Strecken nahmen
rund 50 Teilnehmer bei
schönsten Dezember-Son-
nenschein teil. In der Lauf-
gruppe 8,8 Kilometer hat
Thomas Zeng diese in guten
40 Minuten absolviert. Auch
war eine große Gruppe Nord-

ic Walker dabei, die nicht nur
die 4,8 sondern auch die 8,8
Kilometer gingen.

Die Offene Laufgruppe
Moorenweis plant ab März ei-
nen regelmäßigen Lauftreff
am Freitagabend. Nähere In-
fos unter Tel. 08146/ 9979077
oder über Facebook auf „Of-
fene Laufgruppe Mooren-
weis“. TEXT/FOTO: LAUFGRUPPE

LEIB GmbH · Pappelstraße 14 · 82272 Moorenweis

Tel: 0 8146 /99 676 E-Mail: dachdecker@spengler-leib.de
Fax: 0 8146 /99 6779 Internet: www.spengler-leib.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner für
Wärmedämmung und Dachsanierung

Starte Deine Zukunft mit einer Ausbildung
als Spengler oder Dachdecker(m/w) bei uns!

Ihr kompetenter Ansprechpartner für
Wärmedämmung und Dachsanierung

Pflege zuHause,

E-Mail: AGM-Sani@sani-muenchen.de
www.sani-muenchen.de

nützliche Informationen +
Hilfsmittel für Angehörige

und Betroffene

ÖL-GAS-FEUERUNG · SOLAR-HOLZPELLETS-
U. HACKSCHNITZELANLAGEN · KUNDENDIENST
PLANUNG U. BERATUNG · WÄRMEPUMPEN

82272 MOORENWEIS
Birkenstraße 4 · Tel. 0 8146/289

ws@suessmeier-heizung-solar.de
www.suessmeier-heizung-solar.de

Die Gemeinde Moorenweis, Landkreis
Fürstenfeldbruck, ca. 4.000 Einwohner,
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Beamtin/Beamten
der 3. Qualifikationsebene

in der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen
oder

eine/n Verwaltungsfachwirt/in
mit Fachprüfung II

in Vollzeit

für die Finanzverwaltung.

Nähere Informationen mit Anforderungsprofil und Aufgaben-
schwerpunkten finden Sie unter www.moorenweis.de
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Zum Lesen motiviert
„Zuhören ist eine Grundlage
für gelingende Kommunikati-
on. Ein zuhörfreundliches
Setting unterstützt das Zuhö-
ren.“ So steht es im Lehrplan
Plus. Die Grundschule Moo-
renweis ist schon seit Jahren
„Leseschule“. Die Förderung
des Lesens wird dort großge-
schrieben, was sich in vielen
Projekten und Veranstaltun-
gen zeigt. Zum Entschleuni-
gen in der besinnlichen Ad-
ventszeit hat die Schule ihre
Schüler wieder zum Lesen

und Zuhören motiviert: zum
Adventslesen. Jeden Morgen
hat eine Schülermutter in der
gemütlichen Leseecke in der
Aula von 7.45 bis 8 Uhr eine
Geschichte vorgelesen. Die
Teilnahme war freiwillig. An
dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an alle Vorleser,
die sich bereit erklärt hatten,
daran mitzuwirken. Die Akti-
on, die großen Anklang fand,
wird im Frühjahr zur Oster-
zeit fortgeführt werden.

TEXT/FOTO: GRUNDSCHULE

Befragung von Haushalten
Auch im Jahr 2018 wird in
Bayern wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine amtliche Haus-
haltsbefragung bei einem Pro-
zent der Bevölkerung, durch-
geführt. Nach Mitteilung des
Bayerischen Landesamts für
Statistik werden dabei im
Laufe des Jahres rund 60 000
Haushalte in Bayern von be-
sonders geschulten und zu-
verlässigen Interviewerinnen
und Interviewern zu ihrer
wirtschaftlichen und sozialen
Lage sowie in diesem Jahr
auch zu ihrer Wohnsituation
befragt. Für den überwiegen-
den Teil der Fragen besteht
nach dem Mikrozensusgesetz
Auskunftspflicht.

Das dem Mikrozensus zu-

grunde liegende Stichproben-
verfahren ist aufgrund des ge-
ringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der
Bürger in Grenzen. Um je-
doch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich
an der Befragung teilnimmt.
Aus diesem Grund besteht für
die meisten Fragen des Mi-
krozensus eine gesetzlich
festgelegte Auskunftspflicht,
und zwar für bis zu vier aufei-
nander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheim-
haltung sind, wie bei allen Er-
hebungen der amtlichen Sta-

tistik, umfassend gewährleis-
tet. Auch die Interviewerin-
nen und Interviewer, die ihre
Besuche bei den Haushalten
zuvor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis
des Landesamts legitimieren,
sind zur strikten Verschwie-
genheit verpflichtet. Statt an
der Befragung per Interview
teilzunehmen, hat jeder
Haushalt das Recht, den Fra-
gebogen selbst auszufüllen
und per Post an das Landes-
amt einzusenden. Das Bayeri-
sche Landesamt für Statistik
bittet alle Haushalte, die im
Laufe des Jahres eine Ankün-
digung zur Mikrozensusbe-
fragung erhalten, die Arbeit
der Erhebungsbeauftragten
zu unterstützen. LANDESAMT

58 Einsätze für die Feuerwehr
Bei der Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr Mooren-
weis wurde wieder auf das
vergangene Einsatzjahr zu-
rückgeblickt. So rückte die
Feuerwehr 58 Mal zu Einsät-
zen aus. Es gab wieder einige
Verkehrsunfälle, auch Fahr-
bahnverunreinigungen hatte
man häufiger und ein paar
Einsätze gab es wegen Bäu-
men oder auch nur kleinen
Ästen, die wegen Sturm auf
der Fahrbahn lagen. Ärgerlich
ist die hohe Anzahl von Fehl-
alarmen, letztes Jahr waren es
sieben, wo die Aktiven nicht
ausrücken hätten müssen. Er-
freulich ist dafür die Übungs-
beteiligung bei den Monats-
übungen. Sie ist seit Jahren
auf hohem Niveau. Nur

durch einen hohen Ausbil-
dungsstand kann bei Einsät-
zen eine schnelle und optima-
le Hilfe sichergestellt werden.
Allerdings werden immer
wieder Nachwuchskräfte ge-
sucht, die sich in der Feuer-
wehr einbringen.

Florian Keller wurde, nach-
dem er in der staatlichen Feu-
erwehrschule in Geretsried
die Zugführerprüfung bestan-
den hat, zum Oberlöschmeis-
ter ernannt. Auf Vereinsseite
war die Segnung des vom
Landkreis Fürstenfeldbruck
in Moorenweis stationierten
Schlauchwagens mit dem an-
schließenden Fest das Haupt-
ereignis des letzten Jahres.
Auch unternahm man im ver-
gangenen Jahr wieder einen

Vereinsausflug mit dem Bus,
wo man das Feuerwehrmu-
seum in Waldkraiburg an-
steuerte. Dort ist auch von
der Feuerwehr Moorenweis
das alte Löschfahrzeug LF8
ausgestellt.

Bei der Versammlung wur-
den zudem langjährige Ver-
einsmitglieder mit der Ver-
einsnadel geehrt (Foto v. l.):
Hubert Leib, Johann Vogt,
Konrad Wecker, Hans Seiler,
Franz Keller, Michael Huber,
Thomas Bader, Rudi Penten-
rieder und Helmuth Klotz.

Den kompletten Jahresbe-
richt, Fotos und Einsatzbe-
richte aus der Feuerwehr gibt
es im Internet unter www.feu-
erwehr-moorenweis.de.

TEXT/FOTO: FFW MOORENWEIS

Kita-Gebühren im Kinderhaus
Am 19. Februar erschien im
Münchner Merkur ein Arti-
kel, in dem die Kita-Gebüh-
ren im Landkreis Fürstenfeld-
bruck verglichen wurden. Da-
bei erschien Moorenweis als
zweitteuerste Gemeinde. Für
uns im Haus für Kinder St.
Ulrich waren die genannten
Gebühren nicht nachvoll-
ziehbar. Eine Nachfrage bei
der Zeitung ergab, dass diese
die Zahlen vom Landratsamt
erhalten haben. Für Mooren-
weis wurden unsere Gebüh-
ren mit denen des privaten
Landschulheimes Grunerts-

hofen (zur Gemeinde gehö-
rig) addiert und dann ein
Durchschnittspreis gebildet.
Dies war aber nirgends er-
sichtlich.

Das hat zu einer erhebli-
chen Verunsicherung bei den
Eltern geführt, da auf unserer

Homepage andere Monats-
beiträge aufgeführt sind. Eine
sechsstündige Betreuung im
Haus für Kinder St. Ulrich
kostet beispielsweise für ein
Kindergartenkind im Monat
135 Euro und für ein Krip-
penkind aus der Gemeinde
231 Euro. Eine genaue Ge-
bührenaufstellung gibt es
auch im Internet unter
www.haus-fuer-kinder-moo-
renweis.de. Selbstverständ-
lich steht das Kinderhaus
auch für telefonische Rück-
fragen unter 0 81 46/2 87 zur
Verfügung. HAUS FÜR KINDER

Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns im web!

Huber Schreinerei/Küchenstudio · Moorenweis · Tel. 08146/7597

Der Schreiner machts g‘scheit!

www. huber-wohnen .de
Warum muss man

Schrauben zwingen?

Gerne für Sie da ERDARBEITEN RICHARD METZGER
Römerstraße 15 · 82272 Moorenweis
Rufen Sie an Tel. (0 8146)1874 · Fax (0 8146)996186

M
SIE wollen BAUEN?
Dann brauchen Sie ...
... eine Baugrube?
... einen Kanal?
... eine Regenentwässerung?
... oder andere Erdarbeiten?

Wasserabsetzbecken und Pumpen
mit A-Schlauch zu vermieten!

: ERDARBEITEN RICHARD METZGER
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Das Landesamt für Statistik sucht noch Haushalte mit Selbstständigen in Bay-
ern,diegegeneineGeldprämievonmindestens85EuroanderEinkommensundVer-
brauchsstichprobe 2018 teilnehmen. Ziel der Einkommens- und Verbrauchsstichpro-
be (EVS) ist es, zuverlässige Daten über die Lebensverhältnisse und das Konsumver-
halten der gesamten Bevölkerung in Deutschland zu gewinnen. Privat profitieren die
Teilnehmer der EVS von einem Überblick über ihre privaten Ausgaben. Egal ob Sie
mit anderen Personen zusammen oder alleine leben, keine oder mehrere Kinder ha-
ben, jung oder alt sind, als Arzt, Rechtsanwalt, Fotograf oder Journalist zum Beispiel
in Würzburg, oder München leben und wofür Sie Ihr Geld ausgeben. Bei allen Erhe-
bungen ist der Datenschutz umfassend gewährleistet. Geheimhaltung und Daten-
schutz haben für uns oberste Priorität. Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie di-
rekt auf die Internetseite der EVS: www.evs2018.de. Weitere Infos gibt es unter der
kostenfreien Rufnummer 08 00/5 75 70 01. LANDESAMT FÜR STATISTIK

Neue Bank lädt
zum Verweilen ein

Die Holzbank, die auf dem
Pfarrfriedhof in Grunertsho-
fen zum Verweilen einlädt,
war in die Jahre gekommen
und bedurfte der Erneue-
rung. Die Schreinerei Huber
aus Steinbach stiftete kurzer
Hand und tatkräftig Materi-
al und Einsatz, sodass die
Bank wieder in altem Glanz
erstrahlt. Die Pfarrei be-
dankt sich recht herzlich bei
Herrn Huber und seinem
Team. TEXT/FOTO: CHRISTINE KNIELE

Schutz vor digitalem
Taschendiebstahl

Immer häufiger bieten Ge-
schäfte das sogenannte kon-
taktlose Bezahlen mit Giro-
oder Kreditkarten an. Aber
das Zahlen im Vorbeigehen
birgt auch Risiken. Kriminelle
können diese Technik miss-
brauchen, um die Bankkarten
mit ihren Daten auszulesen.
Spezielle Kartenhüllen kön-
nen aber davor schützen.

Sorgsamer Umgang
in jedem Fall ratsam
Beim kontaktlosen Bezah-

len hält der Kunde zum Zah-
len nur noch seine dazu fähi-
ge Geldkarte an ein Lesegerät
an der Kasse. So kann er sei-
nen Einkauf schnell bezah-
len, ohne die Geheimnummer
einzugeben oder auf dem Be-
leg zu unterschreiben.

Diese Technik hat aber Si-
cherheitslücken. Und an die-
sen setzt der elektronische
Taschendiebstahl der moder-
nen Art an: Kriminelle kön-
nen mithilfe spezieller Geräte
oder Handy-Apps die Bank-

karten auslesen, wenn sie nah
genug an das Opfer heran-
kommen. Der Täter kann die
Daten dann zum Beispiel für
Online-Einkäufe missbrau-
chen.

Ob eine Karte zum kon-
taktlosen Bezahlen geeignet
ist, erkennt man an einem
wellenförmigen Symbol auf
der Karte. Bei den meisten
Karten kann die Übertra-
gungsfunktion von der Bank
deaktiviert werden.

Eigene Schutzhüllen
für Karte
Für den, der nicht auf die

Funktion verzichten will, gibt
es spezielle Schutzhüllen, die
den Funkkontakt verhindern
und die Karte vor Auslesege-
räten abschirmen. Erhältlich
sind solche Karten zum Bei-
spiel bei Banken oder beim
Weißen Ring. Per E-Mail an
materialwirtschaft@weisser-
ring.de können die Hüllen
kostenfrei bestellt werden.

GEMEINDE MOORENWEIS

KONTAKTLOSES BEZAHLEN ......................................................

Zwei Schläge Nur zwei Schläge hat Bürgermeis-
ter Joseph Schäffler beim Anzap-

fen gebraucht und damit das Starkbierfest der Blaskapel-
le Moorenweis am 11. März eindrucksvoll eröffnet. Die
zahlreich erschienenen Gäste konnten sich den ganzen
Abend über ein abwechslungsreiches Programm freuen
und ließen sich von der stimmungsvollen Musik mitrei-
ßen. Ein Wettkampf im Maßkrugstemmen und Nageln
und die Ratschweiber, die den ein oder anderen der-
bleckten, rundeten das Programm ab. TEXT/FOTO: BLASKAPELLE

N

• modernes Wohndesign
• individuelle Küchen
• kreative und
funktionelle
Praxiseinrichtung

• Haus- und
Wohnungstüren

• CNC-Fräsarbeiten

Inh. Andreas Holzmüller
Nassenhausener Str. 30
82276 Adelshofen
Tel. 08146-9979862
Fax 08146-9979863
info@ah-wohndesign.de
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Verlängerte Öffnungszeiten, Mittwochnachmittag bis 19.30 Uhr
Erweitertes Sortiment und verbesserte Lieferfähigkeit
Täglicher Lieferservice zu Ihnen nach Hause
Verleih von Babywaagen, Milchpumpen und
Inhalationsgeräten
Monatlich wechselnde, attraktive Angebote
Persönliche Kundenkarte mit vielen Vorteilen

"#$% &'(')% *+,- '.%#/ .#'#/ 0#$%'.(
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23(+$&.4&156(78'&( 9$(: ;<0

=>>?> /##(&.@&-+

A&1: B=;<CD?E?= 20F B=;<CD?EGG

HD/0-1I -.4#J0"#$%&'&D,##(&.@&-+:5&

@@@:0"#$%&'&D,##(&.@&-+:5&

Lindenstraße 6 • 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 • www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852
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Spende für Förderverein
Beim 19. Adventsingen der
Liedertafel Moorenweis wirk-
ten neben dem gemischten
Chor auch der Singkreis und
die youngSIXTUSvocals der
Liedertafel sowie eine Bläser-
gruppe und Harfe mit. Die
freiwilligen Spenden wurden
zugunsten des Fördervereins
Grundschule Moorenweis ge-
sammelt und sind für den
Ausbau der Schülerbiblio-

thek bestimmt. Die Liederta-
fel Moorenweis rundete den
Betrag auf, sodass 900 Euro
übergeben werden konnten.
Das Foto zeigt (v. l.) Marion
Zapf (Vorsitzende Förderver-
ein), Ulrike Dehn (Schullei-
tung), Manrico Kiel (Vorsit-
zender Liedertafel Mooren-
weis), Hedwig Heigl (stell-
vertr. Vorsitzende Liedertafel
Moorenweis). TEXT/FOTO: LIEDERTAFEL

120 Jahre Maibaum Moorenweis
Am 1. Mai 2018 jährt sich das Aufstellen des Maibaums an der
ehemaligen Gaststätte Schamberger zum 120. Mal. Im Zweijahres-
rhythmus wird der Maibaum am selben Platz und traditionsgemäß
per Hand aufgestellt. Bei schlechtem Wetter werden genügend
Zelte aufgestellt.
Zum Ablauf: Ab 9.30 Uhr beginnt das gemeinsame Aufstellen des
Maibaums. Ab 11 Uhr gibt es Schweinsbraten und Fleisch vom
Grill. Am Nachmittag Versteigerung des alten Maibaums bei Kaffee
und Kuchen. Ab späten Nachmittag Barbetrieb. BURSCHENVEREIN

BR LAUF10: Moorenweis macht mit
Schon viele Tausend folgten
in den vergangenen Jahren
dem Aufruf BR „LAUF10!“
mit nur einem Ziel: In zehn
Trainingswochen fit werden
für die zehn Kilometer. Des-
wegen heißt es in diesem Jahr
vom 30. April bis 13. Juli:
„Moorenweis bewegt sich –
mit LAUF10!“.

LAUF10! macht Sportmuf-
fel innerhalb von zehn Wo-
chen fit für einen Zehnkilo-
meterlauf. Das Erfolgsprojekt
der Abendschau des BR star-
tet am 30. April und endet
nach gut zehn Wochen am
Freitag, 13. Juli, beim Ab-
schlusslauf in Wolnzach mit
Läufern aus ganz Bayern. Die
Laufgruppe Moorenweis un-

terstützt dieses Event. Ziel
der Aktion LAUF10! ist es, in
diesem Frühjahr Menschen
zu motivieren, etwas für ihre
Gesundheit und Fitness zu
tun. Unterstützt wird die Ak-
tion von der Abendschau im
BR Fernsehen, dem Zentrum
für Prävention und Sportme-
dizin der TU München zu-
sammen mit dem Bayerischen
Leichtathletik-Verband.

In zehn Wochen trainieren
wir mit Euch nach detailliert
ausgearbeiteten Trainingsplä-

nen der TU München für ei-
nen Zehnkilometerlauf. Die
interaktive LAUF10!-App
wird ständiger Begleiter für
die 10 Wochen werden. Mit
täglichen Tipps, Rezepten,
Krafttraining, GPS Auswer-
tungen und vielen weiteren
Highlights zur Unterstützung
Eures Lauf-Trainings an die-
sen Tagen.

Wer kein Sportmuffel mehr
sein und mit der Offenen
Laufgruppe Moorenweis den
BR Lauf 10! mitlaufen will,
soll sich bis zum 20. April bei
Rudi Holzmüller unter Tel.
0 81 46/9 97 90 77 anmelden.
Teilnahme und die Trainings-
App sind kostenlos.

TEXT/GRAFIK: LAUFGRUPPE

Großes Jubiläumsjahr
Die letzte Pokalverleihung ist
noch nicht lange her, schon
laufen die Vorbereitungen für
die nächsten Veranstaltungen
beim Ländlichen Reit- und
Fahrverein Moorenweis wie-
der auf Hochtouren.

Der Verein freut sich auf
das Jahr 2018, das ein ganz
besonderes sein wird: 2018
feiert der LRFV Moorenweis
sein 50-jähriges Vereinsbeste-
hen sowie den 40. Wanderritt.

Das Jubiläumsjahr beginnt
mit dem großen Vereinstur-
nier vom 6. bis 8. April auf
dem Stutenmilchgestüt der
Familie Schwarz in Egg.

Dies ist gleichzeitig auch
die erste Möglichkeit im fai-
ren Wettbewerb die Ehren-
preise zu erkämpfen. Es folgt
das Westernfest mit Line
Dance, Bar und Grill am 23.
und 24. Juni sowie als Höhe-
punkt des Jubiläums der

Wanderritt am 9. September.
Züchterisch lässt der Ver-

ein das Jahr mit dem Freilauf-
cup am 3. Oktober ausklin-
gen. Zum Jubiläum wird sich
der LRFV ein paar besondere
Schmankerl einfallen lassen.
Nähere Informationen gibt es
unter Tel. 01 73/1 52 93 66
oder 01 71/1 44 40 00 und im
Internet unter www.reitver-
ein-moorenweis.de.

TEXT/FOTO: LRFV MOORENWEIS

Elektro Hofmuth
Elektro-Installation
Hausgeräte und Reparatur
SAT-Technik

Angerstraße 1 l 82272 Moorenweis
Tel. 0 8146 / 1322 l Fax 08146 / 996072

Fensterbau GmbH

Sicher wohnen - mit Schüco Fenster und Haustüren
hochwärmedämmende PVC- Profile I Einbruchhemmung bis RC 2

vielfältige Design- und Farbmöglichkeiten
Wintergärten
Sanierungskellerfenster
Haustür-Vordächer
Rollläden

Tel. 08146 - 244 Maisachweg 5-7 82272 Moorenweis
Fax. -1701 info@heigl-fenster.de www.heigl-fenster.de
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Kaffee-Mehrwegbecher
Viele Menschen greifen zum
Einwegbecher, um unterwegs
ihren Kaffee zu trinken. Doch
dieser Trend hat negative Fol-
gen für die Umwelt. Mehrere
unabhängige Untersuchun-
gen haben ergeben, dass in
Deutschland stündlich bis zu
320 000 Kaffee To-Go-Becher
verbraucht werden; pro Jahr
sind das fast drei Milliarden!

Das verursacht rund 83 000
Tonnen CO2-Emissionen für
die Herstellung der Becher,
weitere rund 28 000 Tonnen
CO2 für die Polystyrol-De-
ckel. Jährlich 22.000 Tonnen
Rohöl werden für die Poly-
ethylen-Beschichtungen der
Becherinnenseiten und Poly-
styrol-Deckel eingesetzt.

Dass man auch umweltbe-
wusst unterwegs Kaffee ge-
nießen kann, beweisen mitt-
lerweile auch viele Kaffee-
TO-GO Verkäufer im Land-
kreis Fürstenfeldbruck. Die
kreative, und auch pragmati-
sche und nachhaltige Lösung:
Der Kaffeeliebhaber kauft
einmalig einen hochwertigen
Thermobecher, der immer
wieder verwendet werden
kann. Und man spart dabei:

Ein Rabatt von zehn Cent
wird bei Verwendung des
Mehrfachbechers angerech-
net. In einigen Bäckereien in
Landkreis wurden auch be-
reits Pfandsysteme installiert-
auch dort werden Mehrweg-
becher eingesetzt. So ist allen
geholfen: Der Kunde kann
mit gutem Gewissen seinen
Kaffee genießen, die Umwelt
gewinnt, und die Hygiene an
der Kaffeemaschine kann
auch gewährleistet werden.
Auch das Bayerische Staats-
ministerium für Umwelt und
Verbraucherschutz macht ge-
gen Einwegbecher mobil: Auf
der Internetseite www.coffee-
togo.bayern.de sind in einem
BayernAtlas alle Verkaufs-
stellen aufgeführt, die eine
Befüllung mitgebrachter Be-
cher oder ein Mehrwegsystem
unterstützen. AWB UND ZIEL 21

Rauchmelder seit Januar Pflicht
Jeder Brandtote ist ein Brand-
toter zu viel. Deshalb hat der
Gesetzgeber die Rauchmel-
derpflicht eingeführt. In Bay-
ern sind Rauchmelder schon
seit 2013 für Neubauten
Pflicht. Seit 1. Januar 2018
sind diese nun auch für beste-
henden Wohnraum gesetzlich
vorgeschrieben.

Jährlich gibt es knapp 400
Todesfälle durch Brände. 95
Prozent der Opfer kommen
nicht durch Feuer, sondern
wegen einer Rauchgasvergif-
tung ums Leben. 70 Prozent
der Brandopfer werden in der
Nacht von 23 bis 7 Uhr vom
Feuer überrascht. Der laute
Alarm des Rauchmelders
warnt auch im Schlaf recht-
zeitig vor der Brandgefahr
und verschafft den nötigen
Vorsprung, um sich und seine
Familie in Sicherheit zu brin-
gen.

Mit mindestens einem
Rauchwarnmelder müssen
folgende Räume überwacht
werden:

Schlafräume und Kinder-
zimmer,

alle Flure die zu Wohnräu-
men führen,

Treppenhaus, Flure oder
Räume, über die Rettungs-
und Fluchtwege ins Freie füh-
ren.

Es dürfen nur Rauchwarn-
melder verwendet werden,
die der DIN EN 14 604 ent-
sprechen und eine CE-Kenn-
zeichnung besitzen. Ein „Q“
auf dem Rauchmelder ist ein
unabhängiges Qualitätszei-
chen für hochwertige Rauch-
melder mit geprüfter Langle-
bigkeit und höherer Sicher-
heit vor Fehlalarmen.

Für Menschen, die den
Alarm der Rauchwarnmelder
nicht oder nur schlecht hö-
ren, können die Geräte mit
Lichtsignalen und Rüttelkis-
sen verbunden werden. Für
Küchen und Bäder sind
Rauchmelder nicht Pflicht
und auch weniger geeignet, es
können aber zur Sicherheit
Hitzemelder installiert wer-
den. Auch gibt es die Mög-
lichkeit, die Rauchmelder un-

tereinander zu vernetzen, so-
dass im Alarmfall mehrere
Geräte Alarm schlagen. Las-
sen sie sich hierzu am besten
in Elektrofachgeschäften
oder durch fachkundige Per-
sonen beraten. Für die richti-
ge Montage unbedingt die je-
weilige Anleitung beachten.

Sollte bei einem Woh-
nungsbrand eine Person ver-
letzt werden oder sie sogar zu
Tode kommen und kein
Rauchwarnmelder vorhan-
den gewesen sein, kann von
den Ermittlungsbehörden si-
cherlich überprüft werden, ob
beim Vorhandensein eines
Rauchwarnmelders das Un-
glück vermeidbar gewesen
wäre. Auch gefährden sie ih-
ren Versicherungsschutz,
sollte es zu einem Brand
kommen. TEXT/FOTO: GEMEINDE

Neuer Vorstand Johannes Trauner (2. v. l.) ist bei der Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins Edelweiß Moorenweis am 3. März

zum 1. Vorsitzenden gewählt worden und tritt damit seine erste Amtszeit an. Ihm zur
Seite stehen sein Stellvertreter Markus Spöttl (Mitte, 2. Vorsitzender) sowie Johann Vogt
(li., Kassier), Petra Trauner (2. v. r., Schriftführerin) und Ludwig Trieb (r., Sportleiter).
Günther Wecker übernimmt weiterhin das Amt des Fahnenträgers. TEXT/FOTO: EDELWEISS

Kaffeekranzl Am 27. Januar fand wieder das alljährliche Kaffeekranzl beim Se-
niorennachmittag statt. Die Moorenweiser Singspatzen, Kinder-

tanzgruppen, Bauchtanz, Line Dance und die Turnergarde bescherten den Besuchern ei-
nen unterhaltsamen und abwechslungsreichen Nachmittag. TEXT/FOTO: SENIORENNACHMITTAG

Kundendienst und Verkauf

• Elektroinstallation
• Haushaltsgeräte
• SAT-Anlagen

Jesenwanger Straße 1 • 82272 Moorenweis
Telefon 0 81 46/72 82 • Fax 0 81 46/ 72 24

Markus Höflmayr
Baugeschäft Baustoffe

Planung
Bauleitung
Rohbau
Putzarbeiten
Umbau und Sanierung
Schlüsselfertiges Bauen

Bergstr. 4
82272 Moorenweis

Telefon 08146 / 99 73 43
info@bau-hoeflmayr.de
www.bau-hoeflmayr.de

E. Süßmeier
KFZ-Reparatur GmbH

u TÜV*/AU im Haus
uUnfallinstandsetzung

uKlima-Reifenservice
u Vermittlung von Neu-
und Gebrauchtwagen

* Hauptuntersuchung nach §29 STVZO durch den TÜV Bayern

82272 Moorenweis
Lindenstraße 10

Telefon
08146/816
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Überresten des Faschingszugs
befreit werden.

Bei der Faschingszug-Ab-
schlussparty in der TSV-Halle
herrschte eine hervorragende
Stimmung. Der engagierte
Disc-Jockey fand überwie-
gend die richtige Musik, um
die sich in bester Stimmung
befindenden Faschingszug-
teilnehmer noch weiter auf
Temperatur zu bringen.

Der Termin für den nächs-
ten Faschingszug in Mooren-
weis steht bereits fest. Anläss-
lich des 100. Geburtstages des
TSV Moorenweis im Jahr
2020 findet der Jubiläumsfa-
schingszug am Faschings-
sonntag, 23. Februar statt.

TEXT/FOTOS: FRANZ SEILER

hausen sorgten beim Gasthof
Schamberger, bei der Kirche
und beim Kriegerdenkmal be-
reits ab 13 Uhr mit ihren Auf-
tritten für eine Superstim-
mung unter den Zuschauern.

Bis auf die Versorgung ei-
ner Fußverstauchung wurde
der Sanitätsdienst des Bayeri-
schen Roten Kreuzes – Bereit-
schaft Althegnenberg – zu
keinem weiteren Einsatz ge-
rufen. Die Versorgung der na-
hezu 4500 Zuschauer erfolgte
an sechs Verkaufsständen.

Während die meisten
schon beim Feiern waren,
ging für zahlreiche Mitglieder
der Feuerwehr Moorenweis
die Arbeit erst richtig los. Die
Straßen mussten von den

tertunnelung vorschlugen.
Aber auch bei allen nicht ex-
tra hier aufgeführten Teilneh-
mern war festzustellen, dass
bei der Themenauswahl und
der einzelnen Gestaltung gro-
ße Kreativität vorhanden war.
Die Blaskapelle Walleshau-
sen und die Old Man Group
aus Heinrichshofen stellten
unter Beweis, dass tolle Fa-
schingsmusik nicht aus über-
großen Boxenanlagen kom-
men muss.

Bereits vor Zugbeginn star-
tete an einzelnen Verkaufs-
ständen das Rahmenpro-
gramm. Die Turnergarde
Moorenweis, die „Line Dance
Group“ um Monika Ertel so-
wie die Blaskapelle Walles-

reichte von Politik über Sport
und Gesundheit bis hin zur
Kultur und einigen Gemein-
dethemen. Aber auch „neu-
trale“ Themen wie „Ice Age“,
„Muppet Show“ oder „Biene
Maja“ wurden gezeigt. An der
liebevollen Umsetzung der
Themen bei den Fußgruppen
war abzulesen, dass die Leute
heiß auf den heurigen Fa-
schingszug waren.

Dass man auch ohne Wa-
gen eine tolle Nummer ma-
chen kann, bewies die Grup-
pe Scheidl mit ihrer „Moaora-
wing Airline“, die City Girls
um Caro Wybiral mit „Alice
im Wunderland“ und die Fa-
milie Pittrich mit Freunden,
die für Moorenweis eine Un-

Der närrische Ausnahmezu-
stand herrschte am Fa-
schingssonntag in Mooren-
weis wieder einmal. Der TSV
Moorenweis veranstaltete
nach vier Jahren wieder einen
Faschingszug. Der unter Lei-
tung von Franz Seiler ins Le-
ben gerufene Faschingszug-
ausschuss mit den Mitglie-
dern Thomas Tauscher, Ri-
chard Klopfer, Martin Seiler,
Hans Sigl, Alex Wybiral, Ul-
rich und Peter Vogt, Florian
Popfinger, Christian Böck,
Wolfgang Süßmeier und Tho-
mas Schäffler hatte in unzäh-
ligen Treffen die Weichen für
eine erfolgreiche Veranstal-
tung gestellt.

Insgesamt nahmen 44
Nummern teil, die sich auf 13
Wägen, 28 Fußgruppen – teil-
weise mit Fahrzeugen – und
drei Einzelnummern verteil-
ten. Insgesamt wurden 770
Teilnehmer gezählt. Alle gro-
ßen Wägen waren mit viel
Liebe zum Detail gestaltet,
wobei der Wagen des Moo-
renweiser Burschenvereins in
Bezug auf Bemalung noch
einmal herausragte.

Bei den Themen war eine
bunte Palette vertreten. Diese

Moorenweis im närrischen Ausnahmezustand

Überhang
zurückschneiden

Die Gemeinde weist alle
Grundstückeigentümer da-
rauf hin, dass Sträucher, Bäu-
me oder sonstige Anpflan-
zungen nicht in den Geh-/
Radwegbereich oder in den
Fahrbahnbereich hineinragen
dürfen. Überhängende Äste
oder Zweige behindern und
gefährden den öffentlichen
Verkehr. Es kann nicht hin-
genommen werden, dass Fuß-
gänger auf die Fahrbahn aus-
weichen müssen oder Fahr-
zeuge beschädigt werden.
Sollte Ihr Grundstück betrof-
fen sein, bitten wir Sie drin-
gend, diesen Überwuchs un-
verzüglich zurückzuschnei-
den. Für eventuelle Schäden
haftet der Grundstückseigen-
tümer. In der Höhe beträgt
das Lichtraumprofil im Geh-/
Radwegbereich 2,50 Meter
und im Fahrbahnbereich 4,50
Meter. Die seitliche Begren-
zung ist identisch mit der
Straßennutzungslinie bzw.
der Grundstücksgrenze. Da-
bei ist zu beachten, dass diese
Mindestmaße auch bei Nie-
derschlägen, wo Äste mehr
nach unten gedrückt werden,
eingehalten werden. Wir hof-
fen, dass unser Appell an die
Vernunft fruchtet und wir
nicht gezwungen sind, weiter-
gehende Maßnahmen bis hin
zur Verhängung eines Buß-
geldes zu ergreifen. GEMEINDE

Vorleseprofi Im November 2017 hat die Grund-
schule Moorenweis erneut am

Bundesweiten Vorlesetag mit dem altbewährten Lektor
Dr. Thomas Goppel (MdL) teilgenommen. Als langjähri-
ger Vorleser kam er mit den Schülern in den Dialog und
konnte seinem pädagogischen Händchen bei den ersten
beiden Kapiteln des Klassikers „Ronja Räubertochter“
von Astrid Lindgren freien Lauf lassen. Gebannt lausch-
ten die dritten und vierten Klassen dem Erzähler des
spannenden Buches, das sie in der Schülerbücherei zum
Weiterlesen ausleihen können. TEXT/FOTO: GRUNDSCHULE

Neun Pakete Auf Vorschlag der Schüler spendet
die Private Grund- und Mittelschu-

le im Katholischen Landschulheim Grunertshofen nun
schon zum zweiten Mal für die Johanniter Weihnachts-
trucker. Neun Pakete sind zusammengekommen – zwei
mehr als im vergangenen Jahr. TEXT/FOTO: GRUND- UND MITTELSCHULE

Mail: Schreinerei.sigl@t-online.de www.schreiner-sigl.de

wir lieferten
Bodenbeläge und
Gardinen

Polstermöbel -
Neuanfertigung
und Neubezug
Gardinen
Geschenkartikel

Fürstenfeldbrucker Str. 12
82272 Moorenweis

Tel.: 0 81 46/ 2 62
Fax.: 0 81 46/74 51

www.willi-weigl.de e-mail: willi-weigl@t-online.de

Bodenbeläge und
Verlegeservice
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48. Jugendwettbewerb
Unter dem Motto „Erfindun-
gen verändern unser Leben“
startet der 48. Internationale
Jugendwettbewerb „jugend
creativ“ am 1. Oktober 2017
in eine neue Runde. Die Raiff-
eisenbank Westkreis Fürsten-
feldbruck eG nimmt das aktu-
elle Motto zum Anlass, dem
Malwettbewerb in der Region
ein neues junges und kreati-
ves Gesicht zu geben.

Vom 5. bis 9. März 2018
können die Kunstwerke der
Klassen 1 bis 9 in der Grund-
und Mittelschule Türkenfeld
täglich von 8 Uhr bis 12 Uhr
bewundert werden. In der
Folgewoche, vom 12. bis 16.
März 2018, finden parallel die
Ausstellungen der Bilder der

Klassen 1 bis 4 in der Grund-
schule Moorenweis und Gel-
tendorf statt.

Die Jury setzt sich in die-
sem Jahr aus verschiedenen
Vertretern der einzelnen Ge-
meinden zusammen. Schuldi-
rektoren und Lehrer, Eltern-
beirat und -initiative, Sport-
vereinsvorstand und Bur-
schenverein, Menschen die
sich für unsere jungen Bürger
engagieren werden Teil des
Juryteams.

Jährlich nehmen fast eine
Million Kinder und Jugendli-
che an „jugend creativ“ teil.

Der Jugendwettbewerb zählt
zu den größten weltweit und
sollte den jungen Künstlern
eine Plattform bieten sich ge-
bührend zu präsentieren.

Den Plätzen eins bis drei
pro Altersgruppe winken tolle
Preise sowie eine exklusive
Preisverleihung im Cineplex
Penzing. Zusätzlich nomi-
niert die Jury zehn „Gewinner
der Herzen“ pro Gruppe, die
ebenfalls mit zur Preisverlei-
hung fahren dürfen. Im An-
schluss an die Preisverleihung
werden alle Gewinner zu ei-
nem Film mit Popcorn und
Getränk eingeladen. Weitere
Infos auch im Internet unter:
www.westkreis.de.

TEXT/LOGO: RAIFFEISENBANK WESTKREIS

Ferienprogramm
Die Gemeinde Moorenweis
freut sich, dass die Maßnah-
men ihres Ferienprogramms
allen Kindern und Jugendli-
chen ermöglicht werden,
auch solchen Familien, die
vorübergehend oder dauer-
haft in finanziellen Engpäs-
sen stecken. Die Jugendsozi-
alstiftung der Familie Dr. Rie-
der übernimmt erfreulicher-
weise weitgehend die Kosten
für alle Maßnahmen des ge-
meindlichen Ferienpro-
gramms, wenn folgende Vo-
raussetzungen erfüllt sind:

Kind oder Jugendlicher mit
Wohnsitz in Moorenweis,

Vorlage eines Bescheids des
Jobcenters gemäß ALG2
(=Hartz 4-Bescheid), in der
Regel ausgestellt auf die El-
tern.

Die Kosten für die Maß-
nahme des Ferienprogramms

werden wie folgt übernom-
men:

Maßnahmen bis 40 Euro:
volle Kostenübernahme, kei-
ne Eigenbeteiligung,

teurere Maßnahmen, zum
Beispiel mehrtägige Freizei-
ten: geringe Eigenbeteiligung
von 20 Prozent für alle über
Beträge über 40 Euro.

Bitte bringen Sie bei der
Anmeldung zu einer Ferien-
maßnahme Ihren Bescheid
des Jobcenters über Bezüge
gemäß ALG2 (=Hartz-4-Be-
scheid) mit! GEMEINDE

Terminplan der Gemeinde Moorenweis
Die nächsten Sitzungen des Moorenweiser Gemeinderats finden
an folgenden Tagen jeweils um 19.30 Uhr statt: 12. April, 7. Mai,
5. Juni, 27. Juni, 17. Juli und 6. August.
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Moorenweis er-
scheint am 19. Juni.
Redaktionsschluss dafür ist am 12. Juni.

„Bomba Latino“ im Fasching
Die Turnergarde des TSV
Moorenweis kann auf eine er-
folgreiche Faschingssaison
zurückblicken. Mit dem dies-
jährigen Motto “Bomba Lati-
no” begeisterten die sieben
Mädls und drei Jungs auf der

einen oder anderen Veran-
staltung im Landkreis. Auch
am Faschingswagen wurde
mit viel Liebe und Einsatz je-
des Wochenende gearbeitet.

Doch die Turnergarde hat
für die nächste Saison ein

Nachwuchsproblem. Damit
der langjährige Verein weiter
existieren kann, werden turn-
und tanzbegeisterte Leute be-
nötigt. Infos gibt es unter Tel.
01 73/9 81 55 20.

TEXT/FOTOS: TURNERGARDE

Der Trainer sagt Servus
Mit einem „Ich habe euch Al-
les gezeigt, was man zum Ten-
nisspielen können muss, ab
nächster Saison braucht ihr
einen jüngeren Trainer“ ver-
kündete Rupert Kirschner
letzten Herbst seinen „Tennis
Mädels“ dass er seine Aufga-
be als Trainer der Damen-
mannschaft beendet.

15 Jahre lang war „Rupi“
sowohl im Sommer, als auch
im Winter immer verfügbar.
Bis zum letzten Training
überzeugte er sowohl mit Mo-

Meisterteam 2005, die dama-
lige Mädchenmannschaft, ist
die Hälfte heute noch aktiv in
der Punktrunde dabei.

Das Bild zeigt Rupert
Kirschner mit der Damen-
mannschaft (Steffi Feuchter,
Karina Feuchter, Sabrina
Rupp, Verena Rupp, Shan-
non Pavel, Birgit Weigl, Julia
Mühlberger, Carina Dum-
hard und Jasmin Mühlberger)
und den zweiten Trainer Ger-
hard Rupp.

TEXT/FOTO: TSV MOORENWEIS, ABT. TENNIS

tivation als auch mit seinem
Können und seiner Erfah-
rung. Auch der Spaß im Trai-
ning kam nie zu kurz. Dem-
nach gab es wöchentlich
nützliche Lebensweisheiten
und auch die eine oder ande-
re Idee für ein Reiseziel oder
ein Rezept zum Kochen war
dabei.

Rupert Kirschner ist bis
heute der einzige Trainer des
TSV Moorenweis Tennis, der
eine Mannschaft trainierte,
die Meister wurde. Aus dem

Lammfleisch – Kalbfleisch – schöne Osterschinken roh oder
gekocht von UNSER LAND Schweinen – zartes Färsenfleisch

bitte vorbestellen!

Hauptgeschäft Luttenwang Filiale Mammendorf Filiale Olching
Tel. 08202/8198 Tel. 08145/996832 Tel. 08142/5066686
Montag Ruhetag Montag Ruhetag Montag Ruhetag

www.landmetzgerei-jais.info

für Ostern

ler- unMa d

T pezie rbe tea ra i n

F s a en nstr ha s d a ic e

Vollwärme chu zs t

Bo en elägd b e

Beratung + Verkauf

Veilchenstr. 4
82272 Moorenweis

Tel.:
Fax:

08146 / 997886
08146 / 996491

Eismerszell · St.-Georg-Straße 39 Telefon 0 81 46/16 86
82272 MOORENWEIS Telefax 0 81 46/70 94

Mobil-Telefon 01 70/2 07 72 76

Öl- und Gasfeuerung · Wartung ·
Regel- und Steuerungstechnik · aller Fabrikate
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Einblick in den Tagesablauf
zu geben, bieten wir am Don-
nerstag, 14. Juni, in der Zeit
von 9 bis 10.30 Uhr, einen
Schnuppertag an. Es wird ge-
spielt, gemalt, gebastelt und
gesungen. Die Betreuerinnen
beantworten auch gerne Ihre
Der Kinderpark befindet sich
in der Alten Schule, Mooren-
weis, St.-Marg.-Straße 2. Ge-
öffnet ist der Kinderpark
Montag, Dienstag und Mitt-
woch jeweils von 8.45 Uhr bis
11.45 Uhr. Während der Feri-
en ist der Kinderpark ge-
schlossen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie unter Te-
lefon Nr. 0 81 46/99 72 30
während ader Öffnungszeiten
des Kinderparks oder unter
Telefon Nr. 0 81 46/74 31.

Vorankündigung: Die Mit-
gliederversammlung findet
am Freitag, 20. April, um 19
Uhr im TSV-Vereinsheim
statt. NBH

schaftshilfe Moorenweis,
„Käfer Kribbelkrabb“ hat ab
September 2018 noch freie
Plätze. Die Kinderbetreuung
im Kinderpark bietet eine op-
timale Vorbereitung auf den
Kindergarten. Ab 18 Monaten
sind die Kinder herzlich will-
kommen. Um einen kleinen

lungsreiche Vormittage mit
jahreszeitlich abgestimmten
Themen erleben wollen. Mit
einem gemeinsamen Mittag-
essen lassen wir den Vormit-
tag ausklingen. Um die Ange-
hörigen zusätzlich zu unter-
stützen, bieten wir auch eine
Nachmittagsgruppe an. Das
Treffen findet an jedem zwei-
ten und vierten Donnerstag
im Monat in der Zeit von 14
Uhr bis 17 Uhr im alten Pfarr-
hof, Ringstraße 26, statt. An-
meldung ist erwünscht. Ange-
hörige können gerne auch zu
einem Schnuppertag ange-
meldet werden, während der
Büroöffnungszeiten unter Te-
lefon 0 81 46/78 79.

Angehörigentreffen: Ein
weiteres Entlastungsangebot
ist ein Treffen für Angehörige
von an Demenz erkrankten
Menschen. Die Angehörigen-
gruppe, die von Frau Cornelia
Eckhard geleitet wird, dient
dem Austausch von persönli-
chen Erfahrungen. Hier sol-
len Kenntnisse über die
Krankheit, Anregungen und
Ratschläge vermittelt werden.
Auch bietet das Angehörigen-
treffen die Möglichkeit, Ge-
fühle der Hoffnungslosigkeit,
Trauer, Schuld, Ärger oder
aber auch Enttäuschung in ei-
ner Atmosphäre des gegensei-
tigen Verständnisses und der
Anteilnahme im geschützten
Raum frei zu äußern. Die Ter-
mine können Sie in der Ge-
schäftsstelle erfragen.

Schnuppertag im Kinder-
park: Der Kinderpark der
Krankenpflege und Nachbar-

kurs zum Thema Gedächtnis-
training. Das Treffen findet
achtmal, jeweils jeden zwei-
ten Dienstag von 10 Uhr bis
11.30 Uhr, im Alten Pfarrhof,
Ringstraße 26, unter der Lei-
tung von Monika Kuchinke,
statt. Die Kursgebühr beträgt
40 Euro für acht Kurseinhei-
ten. Fortlaufende Termine
siehe Kasten. Anmeldung ist
ab sofort während der Büro-
öffnungszeiten möglich (Tele-
fon 0 81 46/78 79).

Treffen der Seniorengrup-
pe: Raus aus dem Alltag und
miteinander Freude haben!
Am ersten, dritten und fünf-
ten Mittwoch im Monat trifft
sich die Seniorengruppe im
Alten Pfarrhof. Die Senioren
freuen sich über Verstärkung.
Willkommen sind Damen
und Herren, die zusammen
mit den Betreuerinnen und
den Mitgliedern der Gruppe
unterhaltsame und abwechs-

Ehrung langjähriger Mitar-
beiter: Im Rahmen der mitt-
lerweile schon traditionellen
Feierstunde wurden zu Be-
ginn des Jahres verdiente Mit-
arbeiterinnen für ihre lang-
jährige Mitwirkung im Verein
geehrt, für zehnjährige Be-
triebszugehörigkeit Manuela
Westermair und Veronika
Liedgens. Frau Westermair ist
Mitarbeiterin in der Betreu-
ungsgruppe und auch in der
Betreuung im häuslichen
Umfeld eingesetzt. Frau Lied-
gens ist im Bereich hauswirt-
schaftliche Versorgung tätig
und fährt Essen auf Rädern
aus. Ebenfalls seit 10 Jahren
ist Ramona Rampf für uns im
Einsatz. Als staatlich geprüfte
Gymnastiklehrerin leitet sie
das Seniorenturnen am
Dienstag. Seit 20 Jahren ge-
hört Christine Knöbl zum eh-
renamtlichen Team des Dün-
zelbacher Besuchsdienstes.
Eine besondere Ehrung
konnte noch vorgenommen
werden. Gabriele Schäffler
wurde für 30 Jahre ehrenamt-
liches Engagement geehrt.
Unter ihrer Regie wurden vie-
le Palmbuschen und Palm-
kreuzln gebunden und liebe-
voll gefertigte Mitbringsel für
unsere Patienten angefertigt.

Geistig fit bleiben…: ...für
Jeden, der aktiv etwas für sich
tun möchte, der zusammen
mit anderen seine Gehirnzel-
len in Schwung bringen will
und offen für neue Erfahrun-
gen ist, beginnt am Dienstag,
06. März 2018 der Frühjahrs-

Feierstunde für verdiente Mitarbeiterinnen

Bei den Ehrungen (v. l.): Pfarrerin Sabine Huber, Helene Wohlmuth (Vorstand), Christine
Knöbl, Manuela Westermair, Franz Drexl (Vorstand), Gabriele Schäffler, Gerti Riedl-Steinin-
ger (Vorstand). FOTO: NBH

Terminkalender Nachbarschaftshilfe
Die Veranstaltungen finden jeweils im Alten Pfarrhof, Ringstraße
26 in Moorenweis, statt.
Geistig fit bleiben...: jeweils Dienstag von 10 bis 11.30 Uhr: 6.
März, 20. März, 3. April, 17. April, 8. Mai, 22. Mai, 5. Juni, 19 Juni.
Seniorengymnastik: jeden Dienstag (nicht in den Ferien) von
13.30 bis 14.15 Uhr.
Betreuungsgruppe für Senioren:
Mittwoch von 9.30 bis 12.30 Uhr: 21. März, 4. April, 18. April, 2.
Mai, 16. Mai, 6. Juni, 20. Juni.
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr: 29. März, 12. April, 26. April, 24.
Mai, 14. Juni, 28. Juni.
Angehörigengruppe für an Demenz erkrankte Menschen: Don-
nerstag von 15 bis 16.30 Uhr; genaue Termine unter Tel. 0 81 46/
78 79.

Filme über Baumfällung
Die Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau erläutert in neuen
Filmen Grundlegendes zum
sicheren Verlauf bei Baumfäl-
lungen. Was bereite ich mich
auf das Fällen eines Baumes
vor? Wie erfolgt die Baumbe-
urteilung? Warum ist die
Rückweiche so wichtig für die
Sicherheit des Motorsägen-
führers? Diese und weitere

Fragen beantwortet der fünf-
minütige Film „Prävention
beim Baumfällen“. In vier
weiteren Kurzfilmen werden
unter anderem die persönli-
che Schutzausrüstung, der
Einsatz einer Seilwinde sowie
das sichere Zufallbringen von
„Hängern“ erläutert. Die Fil-
me stehen im Internet abruf-
bereit unter www.svlfg.de >
Prävention > Filme. SVLFG

Meins
ist einfach.

S Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Wenn’s um Geld geht
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Weil die Sparkasse hilft, Ihre
Wunschimmobilie zu finden
und zu finanzieren.
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Natur- und wohngesunde
Häuser aus Moorenweis
Jetzt online Informationsmaterial anfordern!
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BEKANNTMACHUNG .........................................................................................................................................

Reinigung öffentlicher Straßen
Zur Aufrechterhaltung der öf-
fentlichen Reinlichkeit haben
die Eigentümer und die zur
Nutzung dinglich Berechtig-
ten von Grundstücken die in-
nerhalb der geschlossenen
Ortslagen an öffentliche Stra-
ßen angrenzen, bestimmte
Straßenflächen auf eigene
Kosten zu reinigen. Nach § 6
der Verordnung über die
Reinhaltung und Reinigung
der öffentlichen Straßen sind
dies bei Straßen mit Gehweg
die Gehwege, bei Straßen oh-
ne Gehweg die dem Fußgän-
gerverkehr dienenden Teile
am Rande der öffentlichen
Straße in der Breite von 1,50
m gemessen von der Straßen-
grundstücksgrenze des Vor-
derliegergrundstücks aus. Bei
der Ortsdurchfahrt der
Staatsstraße St 2054 ist eine

Reinigungsfläche nur gege-
ben, soweit eine von der
Fahrbahn technisch abge-
grenzte Gehbahn vorhanden
ist. Die Reinigungspflichtigen
haben dabei die Gehwege, die
gemeinsamen Geh- und Rad-
wege, die Radwege und die
innerhalb der Reinigungsflä-
chen befindlichen Fahrbah-
nen (einschließlich der Park-
streifen)

a) nach Bedarf, regelmäßig
aber mindestens einmal im
Monat, zu kehren und den
Kehricht, Schlamm und sons-
tigen Unrat zu entfernen; ent-
sprechendes gilt für die Ent-
fernung von Unrat auf den
Grünstreifen.

b) von Gras und Unkraut
zu befreien, soweit es aus Rit-
zen und Rissen im Straßen-
körper wächst. Chemische

Unkrautvernichtungsmittel
dürfen nicht verwendet wer-
den.

c) bei Bedarf, insbesondere
nach einem Unwetter sowie
bei Tauwetter, die Abflussrin-
nen und Kanaleinlaufschäch-
te (Gitter und Eimer sind da-
bei nicht herauszunehmen)
freizumachen, soweit diese
innerhalb der Reinigungsflä-
che (§ 6) liegen.

Geldbußen drohen

Wer vorsätzlich oder fahr-
lässig die Reinigungspflichten
nicht erfüllt, kann mit einer
Geldbuße belegt werden. Die
Anlieger werden gebeten, im
eigenen und im Interesse der
Allgemeinheit, ihrer Ver-
pflichtung nachzukommen.

GEMEINDE MOORENWEIS

MOORENWEISER VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 ......................................................Der neue Chor
Im November 2017 gründete
sich in Moorenweis ein neuer
Chor. Die Leitung übernahm
Thomas Lackmann, der bis
September 2017 mehr als elf
Jahre den damals von ihm ge-
gründeten Jugendchor, die
youngSIXTUSvocals, geleitet
hat. Ein „neuer“ Chor, eigent-
lich (noch) ein Chor ohne
Namen. Das geht doch nicht!
Doch den ChorsängerInnen
gefiel diese Bezeichnung aus-
gesprochen gut. Neu = inno-
vativ, anders, aufgeschlossen
für Neues, immer offen für
Neu-SängerInnen … Somit
bleibt es erst einmal bei dem
Namen „der neue CHOR“.

Von diesen Gedanken be-
seelt, begann der neue Chor
mit seiner Probenarbeit und
gestaltete die Weihnachtsan-
dacht in Eismerszell. Als
nächstes wird der neue Chor
die Erstkommunion in St.
Sixtus Moorenweis mitgestal-

ten. Für den 1. Juli, an dem
auch das Pfarrfest geplant ist,
wird ein Familiengottesdienst
in der Pfarrkirche musika-
lisch umrahmt.
Wer den neuen Chor gesang-
lich und/oder instrumental
unterstützen möchte, kann
sich jederzeit an die Sänge-
rInnen des Chores oder direkt
an den Chorleiter wenden.
Auf Facebook / der neue
CHOR sind auch die aktuel-
len Termine veröffentlicht.

Geprobt wird in nicht ganz
regelmäßigen 14-tägigem
Rhythmus, samstags von 17
bis 18.30 Uhr, im Musikraum
der Grundschule Mooren-
weis.

Willkommen sind alle Mu-
sikbegeisterten ab der 5.
Schulklasse. Da wir kein
Chor nur für Jugendliche
sind, existiert keine Altersbe-
grenzung nach oben.

TEXT/FOTOS: THOMAS LACKMANN

Bestmögliche Versorgung für Ihr Kind.
Mit dem Allianz Kinderpaket sichern Sie sich umfangreichen Schutz
für Ihre Kleinen – von privatärztlicher Behandlung im Krankenhaus
über Sehhilfen und Heilpraktikerbesuche bis zum Zahnersatz und
kieferorthopädischen Leistungen. Ich berate Sie gerne!

Reischl und Obermaier OHG

Generalvertretung der Allianz
Gewerbegrund 6
82272 Moorenweis

reischl.obermaier@allianz.de
www.Allianz-Reischl-Obermaier.de

Tel. 0 49.0 81 46 13 99

www.nachhilfelehrer-jobs.de
FFB 08141 - 363700
STA 08151 - 746979

Nachhilfelehrer
für Einzelnachhilfe zu Hause

beim Schüler gesucht.

SIE GEBEN IHR WISSEN
GERNE WEITER?

Sie bieten Ihre Zeit, die Fächer
und Klassenstufen, wir bieten Ihnen
die Schüler und übernehmen die
Organisation, Zahlungen und

Unterrichtsmaterial.
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MOORENWEISER VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 ...................................................... Fleischbeschau
Seit 1. Januar gelten im Land-
kreis Fürstenfeldbruck geän-
derte Zuständigkeiten für die
Schlachttier- und Fleischun-
tersuchung. Die fleischhygie-
nerechtlichen Untersuchun-
gen waren im Landkreis bis-
her auf einen beliehenen Un-
ternehmer übertragen. Nun
hat das Landratsamt diese
Aufgabe wieder übernom-
men.

Geplante Schlachtungen
sind dann bei folgenden Stel-
len anzumelden: Für die Ge-
meinden Egenhofen, Mai-
sach, Gröbenzell und die
Stadt Olching bei Dr. Tobias
Zauscher unter Tel. 0 81 34/
61 91.

Für die Gemeinden Mit-
telstetten, Althegnenberg,
Hattenhofen, Oberschwein-
bach, Mammendorf, Adels-
hofen, Moorenweis, Jesen-
wang, Landsberied, Türken-
feld, Kottgeisering, Grafrath,
Schöngeising, Emmering, Al-
ling, Eichenau, Puchheim so-
wie für die Städte Germering
und Fürstenfeldbruck bei Dr.
Martin Steber unter Tel.
0 81 45/69 11.

Um den reibungslosen Ab-
lauf der Untersuchungen si-
cherstellen zu können, bittet

das Landratsamt um eine
frühzeitige Anmeldung der
Schlachtungen, möglichst 72
Stunden vor dem geplanten
Schlachttermin. Jäger haben
die Möglichkeit, die Proben
zur Untersuchung erlegter
Wildschweine auf Trichinen
an folgenden Terminen per-
sönlich abzugeben: Praxis Dr.
Steber, Hauptstraße 28,
82276 Adelshofen, OT Nas-
senhausen, Montag: 8 bis 10
Uhr, Mittwoch und Freitag:
10 bis 12 Uhr.

Zu allen anderen Zeiten
können die Proben in einen
Laborkasten eingeworfen
werden. Die Ergebnisse der
Untersuchungen werden den
Jägern per Fax übermittelt.
Wildursprungsmarken und
Wildurspungsscheine werden
an beauftragte Jäger vom Ve-
terinäramt Fürstenfeldbruck,
Zimmer 130, Hans-Sachs-
Straße 8, 82256 Fürstenfeld-
bruck, in der Zeit von Montag
bis Freitag von 8 – 12 Uhr aus-
gegeben.

Die Gebühren für die
Schlachttier- und Fleischun-
tersuchungen sind auf der
Homepage des Landratsam-
tes unter www.lra-ffb.de auf-
zurufen. VETERINÄRAMT

Vereinsmeisterschaft Über 70 Turnerinnen und Turner zwischen 7 und 34
Jahren haben am 11. März an der Vereinsmeister-

schaft der Turner des TSV Moorenweis teilgenommen und um die vorderen Plätze ge-
kämpft. Marina Wendt und Nico Schweitzer ließen am Ende alle hinter sich und dürfen
sich beide dieses Jahr zum ersten Mal Vereinsmeister nennen. TEXT/FOTO: TSV ABT. TURNEN

Vorsorgeuntersuchung
Männer ab dem 65. Lebens-
jahr haben seit Jahresbeginn
Anspruch auf eine einmalige
kostenlose Ultraschallunter-
suchung zur Früherkennung
von Bauchaorten- Aneurys-
men. Insbesondere Männer
über 65 Jahre sind gefährdet,
an einer Erweiterung der
Bauchschlagader zu erkran-
ken. Deshalb wurde diese
Vorsorge-Untersuchung nun

in den Leistungskatalog der
gesetzlichen Krankenkassen
aufgenommen. Die Leistung
soll vorrangig bei der Ge-
sundheitsuntersuchung
„Checkup 35“ durch den
Hausarzt erbracht werden.
Sie wird einmalig durchge-
führt und soll eventuelle Er-
weiterungen der Bauch-
schlagader frühzeitig erken-
nen. SVLFG.

Physiotherapeutin
Manualtherapeutin

Landsberger Str. 6

82272 Moorenweis

Telefon 08146/99 61 64

www.physiotherapie-klingler.de

Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen

Getränkemarkt
Geschenkkörbe für jeden Anlass
Mo–Fr 8.00–18.15 Uhr
Sa. 8.00–14.00 Uhr
Moorenweis Gewerbering 1
Tel.08146/7596 Fax 08146/998231

Getränke Böck
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4070 Euro für die Kriegsgräber
Die Krieger- und Soldatenka-
meradschaft feierte am ersten
Fastensonntag den diesjähri-
gen Kriegerjahrtag. Am Vor-
mittag war in der Filialkirche
St. Georg in Eismerszell der
Gedenkgottesdienst. An-
schließend wurde am dorti-
gen Kriegerdenkmal der Ge-
fallenen beider Weltkriege ge-
dacht. Nachmittags war dann
im Sportheim Moorenweis
die Jahreshauptversammlung.

Unter den 54 Teilnehmern
konnte der Vorsitzende Josef
Popfinger den zweiten Bür-
germeister der Gemeinde
Moorenweis Rudi Keckeis,
die Mitglieder des Gemeinde-
rates Gerti Riedl-Steininger,
Simone Drexl und Ulrich Ho-
laschke und das Gründungs-
mitglied der Kameradschaft
Franz Greif sen. begrüßen. Im
Anschluss daran wurde der
im vergangenen Jahr verstor-
benen Mitglieder Jakob Gö-
bel und Josef Huber gedacht.
Werner Wex und Andreas
Dörrich wurden für 40-jähri-
ge, Ulrich Holaschke, Tho-
mas Drexl und Robert Mahl
wurden für 25-jährige Ver-
einstreue geehrt. Für die
Kriegsgräberfürsorge wurden
im vergangenen Jahr 4070 Eu-
ro gesammelt. Zehn Prozent-
davon verblieben beim Ver-
ein und wurden aufgestockt

aus der Vereinskasse auf 500
Euro der Ökumenischen
Nachbarschaftshilfe Mooren-
weis zur Verfügung gestellt.

Franz Drexl und Gerti
Riedl-Steininger nahmen die
Spende entgegen. Die Kame-
radschaft bedankt sich bei al-
len Spendern ganz herzlich.
Die Neuwahlen erbrachten
folgendes Ergebnis: Josef
Popfinger wurde für weitere
drei Jahre als erster Vorsit-
zender im Amt bestätigt,
ebenso Alfred Wenig als sein
Vertreter. Josef Fekürer bleibt
weiterhin Schriftführer und
Markus Mayer bleibt weiter-
hin Kassier. Fahnenträger
sind Johann Schamberger
sen., Alfred Wenig und Ru-
dolf Mahl. Die Fahne beglei-
ten weiterhin Herwig Kirch-
ner, Peter Sigl und Josef Knol-
ler. Neu im Team sind Werner

Wex und Josef Keller. Als Ort-
vertreter wirken weiterhin
Herwig Kirchner für Mooren-
weis, Hermann Karl für Eis-
merszell, Gottfried Eichel-
mann für Steinbach und Ro-
bert Mahl für Purk.

Schießen werden weiterhin
Konrad Heigl und Alfred
Menter. Vorsitzender des
Wahlausschusses war der
zweite Bürgermeister Rudi
Keckeis. Ihm assistierten Si-
mone Drexl und Gerti Riedl-
Steininger. Alle Personen
wurden einstimmig gewählt.
Die alte Vorstandschaft wur-
de vor Beginn der Neuwahlen
ordnungsgemäß entlastet. Als
Ziel des diesjährigen Vereins-
ausfluges am Sonntag den 24.
Juni ist das Fürstentum Liech-
tenstein vorgesehen. Die Mit-
glieder werden wieder wie
seit Jahren bewährt schriftlich
eingeladen.

Zum guten Schluss noch
ein Hinweis. Der Verein be-
teiligt sich auch heuer wieder
am „Rama Dama“ der Obst-
und Gartenfreunde. Termin
ist Samstag der 07.04.2018. Er
verschiebt sich bei schlech-
tem Wetter um eine Woche.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr
beim „Schamberger“. Um
zahlreiches Erscheinen wird
gebeten. SOLDATENVEREIN

Für langjährige Treue wurden Mitglieder geehrt. FOTOS: KSV

Die neue Vorstandschaft wurde gewählt.

Neue Schützenkönige
Der Schützenverein Adler-
horst Dünzelbach ermittelte
im Januar 2018 wieder seine
Schützenkönige. Nach reger
Teilnahme beim Königsschie-
ßen wurden die Schützenkö-
nige bei den Jungschützen

und den Erwachsenen festge-
stellt. Auf dem Bild der Jung-
schützen (unten li.) sind zu
sehen: Sara Kurz (Jugendvi-
zekönigin), Miriam Mayr (Ju-
gendkönigin) und Maximilian
Gailer (3. Platz). Das Bild der

Erwachsenen (unten re.) zeigt
(v. l.) Florian Müller (Vorjah-
reskönig mit Scheibe).Katha-
rina Drexl (Vizekönigin),
Bruno Fischer (Schützenkö-
nig) und Martin Sedlmair (3.
Platz). TEXT/FOTO: ADLERHORST

Gottesdienste
Termine der evangelischen

Kirchengemeinde
Gottesdienste: Sonntag,

18. März, 10 Uhr: Familien-
gottesdienst mit anschließen-
dem Osterkerzenbasteln.
Freitag, 30. März (Karfreitag),
15 Uhr: Andacht zur Todes-
stunde Jesu. Montag, 2. April
(Ostermontag), 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl.
Sonntag, 8. April, 19 Uhr:
Taizéandacht. Sonntag, 15.
April, 10 Uhr: Gottesdienst
mit Abendmahl. Sonntag, 29.
April, 10 Uhr: Konfirmatio-
nen. Sonntag, 6. Mai, 11.30
Uhr: Gottesdienst; 19 Uhr:
Taizéandacht. Samstag, 12.
Mai, 9.30 Uhr: Minigottes-
dienst. Sonntag, 20. Mai
(Pfingstsonntag), 10 Uhr:
Gottesdienst mit Abendmahl.
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit anschließendem
Gemeindefest; 10 Uhr: Got-
tesdienst zum 40. Jubiläum
der Martin-Luther-Kirche. Es
spielt der Posaunenchor der
Gnadenkirche; 19 Uhr: Taizé-
andacht. Sonntag, 17. Juni,
11.30 Uhr: Gottesdienst.
Sonntag, 1. Juli, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl; 19
Uhr: Taizéandacht.

Martin-Luther-Kirche,
Mammendorf

Evang. Gottesdienste im
Seniorenheim Jesenwang: je-
der dritter Donnerstag im
Monat: 15. März, 19. April,
17. Mai, 21. Juni, 10.50 Uhr.

Gottesdienst mit Totenge-
denken: Freitag, 22. Juni, um
16 Uhr.

Trauercafé Michaelkirche
Grafrath: jeden ersten Sonn-
tag im Monat von 14.30 bis
16.30 Uhr.

Termine Kirchenmusik:
Michaelmusik: 18. März, 18
Uhr: Musikalische Abendan-

dacht mit Jürgen Richter –
bass solo. 29. März, 20 Uhr:
Klezmer & Tischabdenmahl
mit Leonid Peysakh und Jür-
gen Richter. 14. April, 19 Uhr:
Märchen und Musik, Erzäh-
lerinnen: Martina Weigert,
Jacqueline Jakob, Monika
Bartenstein; Musik: Silvia Ip-
penberger und Stefan Weiser
an Harfe und Hackbrett. 15.
April 18 Uhr: musikalische
Abendandacht mit Saitsiing
Irish Folk. 13. Mai, 17 Uhr:
Vier Hände und vier Füße Or-
gelkonzert mit Gundula
Kretschmar und Walter Erdt.
10. Juni, 17 Uhr: Konzert für
Violine und Cembalo mit Gi-
sela Zachau und Kirsten Ruh-
wandl. 17. Juni 18 Uhr: musi-
kalische Abendandacht mit
Musik für Traversflöte und
Cembalo Doris Peter und ihr
vierköpfiges Ensemble spie-
len alte Musik auf alten In-
strumenten. 24. Juni, 17 Uhr:
Celtic Folk mit den Irish
Wings.

Alle Veranstaltungen im
Rahmen der Michaelmusik
finden in der Michaelkirche
Grafrath statt.

6. Mai, 10 Uhr: Bauwagen
Gottesdienst an der Friedens-
kirche Türkenfeld mit dem
Weltmusik Kinderchor. 10.
Mai, 10 Uhr: Bauwagen Got-
tesdienst am Schulhof Moo-
renweis mit der Klezmerband
Freylach Zayn. 21. Mai, 10
Uhr: Bauwagen Gottesdienst
an der Schule in Geltendorf
mit dem Posaunenchor West-
blech.

Sprechzeiten in Mooren-
weis und Umgebung: Pfarre-
rin Sabine Huber kommt ger-
ne bei ihnen vorbei und be-
antwortet Ihre Fragen. Sie er-
reichen sie unter Tel. 0 81 45/
9 97 91 62. NATALIE SCHWALD

Tel. 08141 407 4720
juergen.dammasch@
sparkasse-ffb.de

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Unser
Tipp:

Beratung, Marktpreis-
einschätzung und Verkauf ...

... ggaannzz eeiinnffaacchh üübbeerr ddie Sparkasse Fürstenfeldbruck.
Siemöchten Ihre Immobilie verkaufen? Lassen Sie sich kompe-
tent von uns beraten. Ihr Ansprechpartner fürMoorenweis/Tür-
kenfeld/Mammendorf/Maisach/Grafrath: Herr JürgenDammasch

• Physio-Energetik • Akupunktur
• Homöopathie • Chiropraktik

Sprechstunden nach Vereinbarung
www.heilpraktiker-fendt.de

82272 Moorenweis · Tulpenstraße 8 · Tel. 0 81 46/12 67

DIETER FENDT

HeilpraktikerSeit 30 Jahren

Seit 25 Jahren in Moorenweis
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Die Freiwillige Feuerwehr Moorenweis, eine Ein-
richtung der Gemeinde Moorenweis, sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter für den aktiven Feuerwehrdienst.

Was wir bieten
Sie arbeiten gemeinsam mit einem Team an span-
nenden und herausfordernden Themen in einem
modernen, innovativen und kreativen Umfeld. Ei-
ne intensive Ausbildung und Einarbeitung mit
kompetenten Kollegen garantiert einen schnellen
Einstieg in die eigenverantwortliche Aufgabenbe-
arbeitung. Eine leistungsgerechte Bezahlung
können wir nicht bieten. Vielmehr erhalten Sie Ih-
re Vergütung über Lob und Anerkennung unserer
Kunden, sofern diese bereit sind entsprechenden
Dank auszusprechen. Als familienbewusstes Un-
ternehmen bieten wir Ihnen und Ihrer Familie ei-
nen Platz in einer kameradschaftlichen Gemein-
schaft.
Was Sie erwartet

Wartung und Pflege von Feuerwehrgeräten
und Fahrzeugen

Spannende und herausfordernde Übungen
und Ausbildungen

Zeitlich nicht planbarer Einsatzdienst inkl. Ret-
tung von Menschen, Brandbekämpfung, techni-
sche Hilfeleistung, Einsätze mit Gefahrstoffen
und -gütern

Überörtliche Hilfeleistungen bei Großschadens-
lagen

Mitarbeit im vorbeugenden Brandschutz
Was wir erwarten

Ausgeprägte Hilfsbereitschaft und Interesse am
Feuerwehrdienst

Motivation, Ihre erworbenen Fähigkeiten zu je-
der Tages- und Nachtzeit einzubringen

Teamfähig, physische und psychische Belast-
barkeit

Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung
Zuverlässigkeit

Ihre Bewerbung
Sie sind im Alter zwischen 15 und 55 Jahren?
Dann richten Sie Ihre formlose und gerne münd-
liche Bewerbung bitte an Kommandant Chris-
toph Gasteiger. Erreichbar jeden Freitag ab 19.30
Uhr am Gerätehaus Moorenweis. Gerne können
Sie sich auch schriftlich an Herrn Gasteiger unter
kommandant@feuerwehr-moorenweis.de wen-
den. TEXT/FOTOS: FEUERWEHR MOORENWEIS

Freiwillige Feuerwehr Moorenweis sucht Aktive für den Dienst

Filme über Faschingszug
Rund 300 Besucher kamen
zum Filmabend des TSV
Moorenweis am Freitag, 9.
März, in die TSV-Halle. Auf
einer Großbildleinwand wur-
den Filme über den Fa-
schingszug gezeigt. Gedreht
wurden diese von Johann
Spöttl, Wolfgang Süßmeier,
Uli Vogt und Manfred Mahl,
der auch den Zusammen-
schnitt erledigte.

Das Filmmaterial bestand
aus dem gesamten Faschings-
zug aus verschiedenen Kame-
rapositionen und enthielt
auch Ausschnitte von der

Vorbereitung einzelner Teil-
nehmer und der Zugaufstel-
lung. Monika Vogt und der
auch als Zugsprecher fungie-
rende 3. Bürgermeister der
Gemeinde Moorenweis, Hu-
bert Leib, äußerten die Bitte,
dass der Faschingszugaus-
schuss auch beim Jubiläums-
zug am 23. Februar 2020 wie-
der die Organisation über-
nehmen soll. Franz Seiler teil-
te daraufhin mit, dass er auch
im Jahr 2020 noch einmal als
Leiter des Faschingszugaus-
schusses zur Verfügung ste-
hen wird. TEXT/FOTO: FRANZ SEILER

Neues von der Energiewende
LfU-Ausstellung „Energie-
wende“ im Landratsamt: An
interaktiven Mitmachstatio-
nen, Testgeräten und an-
schaulichen Modellen kön-
nen sich Interessierte noch
bis 22. März in der Ausstel-
lung „Energiewende“ des
Landesamtes für Umwelt im
Landratsamt in Fürstenfeld-
bruck rund um das Thema
Energiewende informieren.
Die Ausstellung gibt zahlrei-
che Tipps, was jeder Einzelne
tun kann, um Energie zu spa-
ren und dabei das Klima und
gleichzeitig den eigenen
Geldbeutel zu schonen. Be-
treut wird die Ausstellung
vom Energiewendeverein
ZIEL 21. Der Besuch der
Ausstellung ist kostenlos und
zu den Geschäftszeiten des
Landratsamtes (Montag bis
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr,
sowie Freitag von 8 bis 16
Uhr) möglich.

Energietage Fürstenfeld-
bruck: Am 21. und 22. April
2018 finden beim Kloster
Fürstenfeldbruck zum elften
Mal die „Fürstenfeldbrucker
Energietage“ statt. Das Ziel,
den Landkreis Fürstenfeld-
bruck bis zum Jahr 2030 voll-
ständig mit erneuerbaren
Energien zu versorgen, steht
nach wie vor – dies wollen wir
durch die Senkung des Ener-
giebedarfs, die Steigerung der
Energieeffizienz und den

Ausbau der Erneuerbaren
Energien erreichen. Auf den
„Fürstenfeldbrucker Energie-
tage“ finden alle Besucher re-
gionale Anbieter aus Handel,
Dienstleistung, E-Mobilität
und vor allem aus dem Hand-
werk, die ihnen umfassende
Informationen, Produkte und
Lösungen zur Verfügung stel-
len. Der Energiewendeverein
Ziel 21 präsentiert die unver-
bindlichen und kostenlosen
Beratungspakete rund um
eneuerbare Energien. Zudem
gibt es ein attraktives Vor-
tragsprogramm über die aktu-
ellsten Fördermittelprogram-
me und Zuschüsse, Potentiale
der Erneuerbaren Energien
im Landkreis, Stromsparen,
Wärmedämmung, Schimmel-
vermeidung und vieles mehr
an. Kinder können solar be-
triebene Windräder basteln.
Jeder Besucher des Messe-
standes, der eine alte Glüh-
lampe mitbringt, erhält wir im
Gegenzug eine LED Lampe,
mit der sich die Energiekos-
ten um circa 90 Prozent sen-
ken lassen. Der heuer gestar-
tete Fotowettbewerb wird
ebenfalls vorgestellt. Das The-

ma: Energie im unserem
Landkreis Fürstenfeldbruck.

Was sich in 2018 für Haus-
bau und Gebäudesanierung
ändert: Das Bundesamt für
Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA) bezuschusst in
seinem Programm „Heizen
mit erneuerbaren Energien“
Solaranlagen, Wärmepum-
penheizungen und Biomasse-
heizungen. Um die Förderung
zu erhalten, müssen Verbrau-
cher seit dem 1. Januar den
Förderantrag stellen, bevor
sie mit der Umsetzung der zu
fördernden Maßnahme be-
ginnen. Die KfW Banken-
gruppe verringerte am 1. Ja-
nuar den Tilgungszuschuss in
ihrem Programm „Erneuerba-
re Energien-Speicher“ zur
Förderung von Batteriespei-
chern für Photovoltaikanla-
gen. Der Zuschuss sinkt von
dreizehn auf zehn Prozent
der errechneten Speicherkos-
ten. Durch die Reform des
Bauvertragsrechts und die
Änderung der kaufrechtli-
chen Mängelhaftung sind
Bauherren künftig besser ab-
gesichert. Denn ab 2018 er-
halten sie eine Baubeschrei-
bung, die detaillierte Angaben
zum Energie- und Schall-
schutzstandard beinhaltet.

Weitere Infos gibt es bei
Ziel 21 unter Tel. 0 81 41/
51 92 25 oder per E-Mail an
info@ziel21.de. ZIEL 21

Treppen und Möbel nach Maß
Innenausbau und Türen

Denkmalstraße 3
82272 Moorenweis
☎ 0 81 46/ 2 82

Fax 0 81 46/94 50 84
info@schreinereiseiler.de
www.schreinereiseiler.de

• Treppen in jeder Bauart

• Stufen auf Beton

• Geländer in verschiedensten

Ausführungen

• Möbel, Türen und Innenausbau

in sämtlichen Stilrichtungen

E L E K T R O A NN L A G E N B A U

• Planung • Beratung
• Elektroinstallation
• Industriemaschinen-
Installation

• Photovoltaik
• Solarthermanlagen
• Schwachstromanlagen
• Reparatur und Kundendienst

82272 Moorenweis · Bergstr. 2 · Tel. 08146/1255
Fax 08146/7454 · Email: elektro-steglich@t-online.de

JE-REISEMOBILE J.Eidenschink

❍ Reisemobile

❍ Wohnwagen

❍ Vermietung

❍ Verkauf

❍ Service

Topgepflegte, neuwertige Fahrzeuge

Große Auswahl verschiedener Modelle

Faire Preise, umfangreiches Zubehör

Komplettes Versicherungs-Schutzpaket
Kompetente Fachberatung und Service
Fordern Sie unseren Gratisprospekt an

82216 Maisach
Post: Arnikastraße 30
Betrieb: Überackerstraße 3

Telefon 0 8141/30 63-63
Telefax 0 8141/30 63-53
Mobil 0172/8 42 23 22

E-Mail: info@je-reisemobile.de
Internet: www.je-reisemobile.de
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Irre erleben. Nachdem für ihn
das Leben am Land das einzig
Wahre war und folgend dem
Vorurteil, dass in der Stadt
sowieso alle verrückt seien,
war es für seinen Neffen ein
Leichtes, ihm stellvertretend
für ein Irrenhaus die Pension
Schöller zu zeigen, deren
Gäste außergewöhnlich ex-
zentrisch waren.

Der Villenbesitzer, der die
Gäste wirklich für Irre hielt,
amüsierte sich beim Gesell-
schaftsabend prächtig. Die Si-
tuation eskalierte allerdings,
nachdem er zurückgekehrt in
seine Villa, von diesen ver-
meintlichen Irren besucht
wurde. Wer da am Ende wohl
irre wurde, konnte man
schmunzelnd verfolgen.

TEXT/FOTO: THEATERGRUPPE

Schöller 1890 zur Urauffüh-
rung gebracht.

Das Stück spielte von ei-
nem Villenbesitzer, der zu
gerne einmal eine Nerven-
heilanstalt von innen gezeigt
bekommen wollte, um echte

auch die Pension Schöller ei-
ne Darstellung von gesell-
schaftlichen Vorurteilen, die
leicht überzeichnet auf der
Bühne für gute Unterhaltung
sorgen. Der Autor Carl Laufs
hat das mit der Pension

die Moori Theater Kids das
zehnjährige Bestehen feiern,
spielen wir die Pension
Schöller auch bei ihnen in ei-
ner abgewandelten Jugend-
version.

Wie jedes Theaterstück ist

Zum 35. Bühnenjubiläum
hatte sich die Theatergruppe
Moorenweis heuer etwas Be-
sonderes vorgenommen: das
bekannte Boulevardstück
Pension Schöller. Jahrelang
in der Theatergruppe disku-
tiert, habt die Laiengruppe
das Stück mit 16 Darstellern
und drei Bühnenbildern um-
setzen können. Das treue Pu-
blikum belohnte dies durch
zahlreiches Erscheinen.

Besonders erfreulich ist der
Zusammenhalt und das Mit-
einander in der Theatergrup-
pe. Besonders die seit zehn
Jahren laufende Nachwuchs-
arbeit hat sich als sehr frucht-
bar erwiesen. Gleich vier jun-
ge Darsteller aus dem Beginn
vor zehn Jahren waren mit
dabei. Nachdem heuer auch

Die Pension Schöller beherrscht die Gemeinde

Moori Theater Kids machen es den „Großen“ nach
Die Moori Theater Kids wollen den „Großen“ in nichts nachstehen und spielen auch die Pension
Schöller. Lassen sie sich überraschen!
In dieser erfrischenden Komödie wird der Konflikt von Land und Stadt, der Gegensatz von ländli-
chen und städtischen Wertevorstellungen humorvoll aufgezeigt. Es geht darum, dass ein Provinzonkel
die „irre“ Großstadt - nämlich München - im wahrsten Sinne des Wortes kennenlernen will. Hierbei
zeigen sich auf beiden Seiten allerlei Vorurteile, die für einige Verwirrungen sorgen.
Diese Fassung wurde vom Autor für die Bedürfnisse von jungen Spielern angepasst, da die Komödie
dem Ausdrucksvermögen von Kindern entgegenkommt und die Frage, was eigentlich normal und was
verrückt ist, natürlich auch eine große Bedeutung für Kinder hat. TEXT/FOTO: MOORI-THEATERKIDS

Da rund 150 Sitzplätze mit
Tischen vorhanden sind, bit-
ten wir um rechtzeitiges Er-
scheinen, damit bei Bedarf
noch weitere Sitzgelegenhei-
ten aufgestellt werden kön-
nen. Wir freuen uns auf Ihr
zahlreiches Erscheinen, um
das „Alte Moorenweis“, wie
es viele Menschen im Ort in
hoffentlich angenehmer Erin-
nerung behalten haben, noch
einmal Revue passieren zu
lassen. RUDI KÖPPEL UND

TOCHTER SANDRA BACHINGER

den Dorfgaststätten Braun,
Schamberger, Niedermeier
und dem Café Schrall, natür-
lich bei Speis und Trank,
stattfanden.

Der Vortrag mit circa 600
Dias wird rund drei Stunden
dauern. Nach etwa der Hälfte
gibt es eine kleine Pause. Der
Eintritt ist frei, aber wir freu-
en uns über eine kleine Spen-
de für die Freiwillige Feuer-
wehr Moorenweis, die uner-
müdlich für unser aller Wohl
im Einsatz ist.

dann weitgehend abgeschlos-
sen. Straßenteerungen, Was-
serversorgung, Kanalisation,
Kläranlage, viele Hauser-
neuerungen und diverse Ver-
einsgründungen waren been-
det.

Der Beginn des Vortrags ist
für 19 Uhr geplant. Ab 18 Uhr
ist Einlass. Die Bewirtung für
den Abend übernimmt das
Team der Sportgaststätte. Es
soll wie in der „Guten alten
Zeit“ sein, als alle sozialen
und kulturellen Ereignisse in

dem Jahr 1870/71 startet der
Vortrag, denn die ersten
brauchbaren Fotografien
stammen aus dieser Zeit, die
auch für Moorenweis eine
einschneidende Zeitenwende
bedeutete. Mussten doch erst-
mals auch Moorenweiser
Bürger zusammen mit den
Preußen in den Krieg gegen
Frankreich ziehen. Kurz vor-
her, 1866, hatte man noch
aufeinander geschossen.

Es folgte die Gründung des
„Deutschen Kaiserreiches“
durch Otto von Bismarck. In
den Jahren danach wurden
Maße, Gewichte und das
Geld vereinheitlicht. In den
Jahren um und nach 1970 war
die Erneuerung des Dorfes

Am Samstag, 24. März, zeigt
Rudi Köppel in der TSV-Hal-
le Moorenweis seinen großen
kulturhistorischen Dia-Vor-
trag „100 Jahre Moorenweis,
1870 bis 1970“. Auf einen
Plakat-Aufruf an alle Moo-
renweiser, ihre Foto-Schätze
aus der alten Zeit zur Verfü-
gung zu stellen, erklärte sich
eine große Anzahl Mitbürger,
unter anderem auch Pfarrer
Maier, dazu bereit. Auf diese
Weise kamen über 700 Fotos
zusammen.

Viele davon wurden von
Rudi Köppel mithilfe der al-
ten Technik auf einer selbst
gebauten Repro-Anlage abfo-
tografiert und auf schwarz-
weiß Dias umkopiert. Mit

Vortrag über 100 Jahre Moorenweis

Telefon 081 41 - 6 31 37
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht...


